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Management Summary 
 

tvsvizzera.it ist ein aktives und buntes Webangebot in italienischer Sprache. Die Bemühun-

gen der Redaktion sind erkennbar, sowohl dem Zielpublikum als auch dem regulatorischen 

Rahmen gerecht zu werden.   

 

Die inhaltsanalytische Überprüfung von tvsvizzera.it (Vollerhebung, Analysebasis: fast 

17'000 Webbeiträge) anhand der Vorgaben der Leistungsvereinbarung ermöglicht Publicom 

jedoch nur ein durchzogenes Fazit, denn insgesamt stellt tvsvizzera.it keine ausreichende 

qualitative und quantitative Konformität mit den Anforderungen aus Ziff. 4.1 bis 4.4 her:  

 

Für lediglich zehn Prozent aller Beiträge stellt Publicom (gem. Ziff. 4.1 bis 4.3) eine maximale 

oder hohe Konformität fest – d.h. es handelt sich um bilaterale (CH/IT) oder Schweizer Erst-

produktionen, die zudem das relevante Themenspektrum bedienen. Werden basis-konforme 

(von RSI oder Swissinfo übernommene, themenrelevante Beiträge zur Schweiz, selten bilate-

ral) und ausreichend konforme Inhalte (nicht themenrelevante schweizerische Eigenproduk-

tionen, selten bilateral) hinzugerechnet, dann erreichen etwa 36 Prozent des tvsvizzera-

Angebots eine passable Konformitätsstufe. 

 

62 Prozent der Inhalte auf tvsvizzera.it sind hingegen lediglich ergänzend, schwach oder 

minimal konform (allesamt nicht themenrelevant und ohne bilaterale Bezüge). Aus dieser 

Gruppe thematisieren 45 Prozent nur italienische oder internationale Themen, Schweizer 

Aspekte fehlen ganz.  

 

tvsvizzera.it kann auch die quantitative Vorgabe von 2 bis 3 eigenen Beiträgen pro Tag nicht 

durchgehend einhalten – wenn nur themenrelevante bilaterale sowie schweizerische Eigen-

leistungen als Basis für die Beurteilung herangezogen werden. Damit ist aus Publicom-Sicht 

auch keine ausreichende Konformität mit Ziff. 4.3 der Leistungsvereinbarung gegeben. 

 

Die Expertenüberprüfung zur Barrierefreiheit hat ergeben, dass tvsvizzera.it bereits die Ba-

siszugänglichkeit nicht erreicht, geschweige denn die erforderliche Stufe AA. Das Angebot  

ist damit klar nicht konform gemäss Ziff. 4.4 der Leistungsvereinbarung.  

 

Auch aus Kommunikations- bzw. Nutzersicht offenbart tvsvizzera.it grossen Optimierungs-

bedarf. Im Zentrum steht die mangelhafte Orientierungsfunktion auf allen Ebenen (inhalt-

lich, formal-handwerklich, strukturell, technisch...), im Besonderen die sträflich vernachlässig-

te Quellentransparenz. Zudem fehlen Austauschmöglichkeiten und Dienstleistungen. 
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1. Ausgangslage und Zielsetzung 
 

Das italienischsprachige Internetportal "tvsvizzera.it"(tvs) wird von der Radiotelevisione svizzera 

di lingua italiana (RSI) betrieben. Die News-Plattform soll geeignete Informationen und Services 

für ein internationales italienischsprachiges Publikum mit Interesse an der Schweiz anbieten. Zur 

Hauptzielgruppe von tvs gehören demnach vor allem die zahlreichen italienischen Grenzgänger, 

die einer Erwerbstätigkeit in der Schweiz nachgehen1.  

 

Die "Leistungsvereinbarung 2013-2016" (LV) zwischen der SRG und dem Bundesamt für Kom-

munikation (BAKOM) vom 29. Mai 2013 konstituiert die inhaltlichen und formalen Vorgaben für 

das Angebot von tvs (siehe auch Kap. 2.2). Das Dokument regelt unter anderem die geografi-

sche und thematische Ausrichtung am Zielpublikum, sowie an redaktioneller Qualität und der 

Tagesaktualität. Des Weiteren fordert die LV eine redaktionelle Eigenständigkeit bei der Selekti-

on und Aufbereitung der Themen ein – und knüpft diese zusätzlich an eine quantitative Zielvor-

gabe.  

 

Das BAKOM sieht sich veranlasst, die Erfüllung dieser Anforderungen durch tvs zu überprüfen, 

weshalb es Anfang November 2015 an Publicom gelangt ist. Auf Basis des Projektvorschlags 

"tvsvizzera.it: Konformität gemäss Leistungsvereinbarung"2 wurde Publicom mit der Untersu-

chung des Webangebots betraut. Der Projektstart erfolgte am 17. November 2015. Der gesamte 

(bzw. zum Zeitpunkt der Datenerhebung noch verfügbare) Content auf tvs wurde mit einem 

Webcrawler erfasst und mittels computergestützter Online-Inhaltsanalyse auf Konformität über-

prüft. Die Vollerhebung von gut 7'100  Beiträgen aus der Untersuchungsperiode zwischen dem 

1. Januar 2014 und dem 31. Januar 2016 basiert auf der innovativen methodischen Kombination 

von manuellen und automatischen Arbeitsschritten in integrierte Forschungsprozesse (siehe Kap. 

2.1). Für die Datenerhebung arbeitete Publicom mit dem Technologiepartner Eurospider Infor-

mation Technology AG aus Zürich zusammen (Subunternehmung). 

 

Das vorliegende Dokument fasst die zentralen Befunde der Konformitätsüberprüfung durch 

Publicom zusammen (siehe Kap. 3). Das Zeitbudget war mit rund dreieinhalb Monaten für das 

ambitionierte Forschungsvorhaben sehr knapp bemessen, zudem resultierte eine Fülle an hoch 

aktuellen Erkenntnissen3. Deshalb konzentrieren sich die nachfolgenden Ausführungen – in knap-

per Form – auf die wesentlichen Erkenntnisse in Hinblick auf die regulatorische Relevanz gemäss 

                                                   

 
1 Gemäss Grenzgängerstatistik (GGS) des Bundesamt für Statistik arbeiteten im 4. Quartal 2015 rund 62'300 Personen mit 
Wohnsitz Italien im Kanton Tessin. 

2 Die definitive Version des Projektvorschlags datiert vom 16. Dezember 2015. 

3 Die Vollerhebung generierte eine enorme Menge an Erhebungsdaten. Die zum Zweck der Datenanalyse generierten Tabellen 
füllen deutlich mehr als 700 Seiten. 
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Ziff. 4.1 bis 4.4 der LV. Ein Dossier mit Fallbeispielen illustriert die wichtigsten Schlussfolgerun-

gen, Tendenzen und Mängel (siehe Anhang). Die Beurteilung der Barrierefreiheit auf Basis von 

Ziff. 4.4 der LV hat die spezialisierte Schweizerische Stiftung zur behindertengerechten Technolo-

gienutzung vorgenommen ("Zugang für alle", www.access-for-all.ch, siehe Kap. 3.4.5).  

 

 
2. Methodik und Vorgehen 
 

2.1. Projektanlage und Methodik 
 

Zur umfassenden Konformitätsüberprüfung entlang der Anforderungen der LV hat sich Publicom 

der Methode der quantitativen Online-Inhaltsanalyse bedient. Unter Anwendung einer compu-

tergestützten Form der quantitativen Inhaltsanalyse wurden strukturell-formale und inhaltliche 

Merkmale auf breiter Basis erhoben, also auf der Grundlage grosser und dynamischer Datenmen-

gen. Zur Qualitätssicherung (QS) und für die vertiefte Bearbeitung von thematisch-qualitativen 

Aspekten wurden die automatisierten Indexierungen mit einem klassischen bzw. manuellen Ana-

lyseansatz ergänzt und überprüft.  

 

Im ersten Schritt erarbeitete Publicom durch eine qualitative Vorstudie die inhaltliche, methodi-

sche und organisatorische Basis für die darauffolgenden Analysen des Angebots: 

> Initiale Analysen tvsvizzera.it, rsi.ch und swissinfo.ch: Bestandsaufnahme, Möglichkei-

ten/Synergien und Hürden für automatisierte und manuelle Konformitätsprüfung 

> Abstimmung mit Projekterwartungen und Konformitätsauslegung BAKOM (auch auf Basis 

Fallbeispiele), Anpassungen am Erhebungskonzept  

> Operationalisierung der Konformitätsanforderungen (Übersetzung in Variablen und Aus-

prägungen, siehe Kap. 2.2), Erstellung einheitliches Codebuch für automatisierte und manu-

elle Analyse 

> Konfiguration Analysesystem: Webcrawler, Algorithmen für Indexierung und Abgleich mit 

RSI und swissinfo, Schnittstellen zu manuellem Lektorat und Qualitätssicherung 

> Testing und Roll-Out Analysesystem: initiales Crawling, Schulungen und Probecodierungen 

im manuellen Lektorat 

 

Nach der Konfiguration der Analyseinstrumente startete per 1. Dezember 2015 die laufende und 

maximal repräsentative Vollerhebung von tvs mittels Webcrawling, Erfassung und sofortiger 

automatischer Codierung aller neu publizierten Beiträge (1.12.2015 bis 31.1.2016, siehe Indexie-

rung I, Abb. 1). Zwei Projektmitarbeiter aus dem Lektorat codierten zusätzlich sämtliche substan-

ziellen Beiträge aus drei Wochen der zwei Monate (Perioden 1-3, Abb. 1) – jedoch ohne den 

http://www.access-for-all.ch/
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hochfrequenten, aber aus Sicht der empirischen Primärerhebung vernachlässigbaren Newsticker 

auf der Startseite von tvs (siehe Methodensteckbrief). Die detaillierten Erkenntnisse der drei ma-

nuellen Wochen-Vollerhebungen trugen wesentlich zur Verbesserung der Qualität aller compu-

tergestützten Codierentscheidungen bei. In Kombination mit weiteren systematischen QS-

Massnahmen4 wurde die "Mensch-Maschine" Intercoder-Reliabilität kontinuierlich gesteigert. 

Zum Projektende erreichte diese einen hervorragenden Wert von über 92% Übereinstimmungen. 

 
Abb. 1: Untersuchungsanlage  "Konformität gemäss Leistungsvereinbarung tvsvizzera.it" 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sämtliche Inhalte mit Publikationsdatum zwischen 1. Januar 2014 (Start des tvs-Angebots) und 

30. November 2015 (also vor Beginn der Datenerhebung) wurden mit dem analogen Instrumen-

tarium retrospektiv erhoben. Dies war jedoch nur möglich, wenn die Beiträge auf dem Weban-

gebot von tvs zum jeweiligen Ergebungszeitpunkt tatsächlich noch verfügbar waren. Bereits bei 

ersten Tests anlässlich der Vorstudie hat sich herausgestellt, dass eine grosse Mehrheit der einmal 

veröffentlichten Inhalte schon nach relativ kurzer Zeit nicht mehr über die der crawlbare Seiten-

struktur von tvs auffindbar ist. Dadurch ist die Repräsentativität bzw. Validität aller retrospektiv 

erzielten Befunde derart ungewiss, dass dadurch ausreichend belastbare Erkenntnisse zur Kon-

formität des tvs-Angebots vor dem 1. Dezember 2015 verunmöglicht werden5.  

                                                   

 
4 Z.B. erfassten die Mitarbeitenden mithilfe standardisierter "Fehlerrapporte" alle methodischen oder technischen Probleme 
bzw. Auffälligkeiten, die während der Forschungsphase auftauchten, zuhanden der Projektleitung. Dies ermöglichte eine rasche 
und zielorientierte Umsetzung geeigneter Verbesserungsmassnahmen.  

5 Die tvs-Studie ist somit geradezu exemplarisch mit dem methodischen Hauptproblem von Online-Inhaltsanalysen konfrontiert 
– nämlich den dynamischen Grundgesamtheiten im Web, mit ihren weitreichenden Implikationen für die Bestimmung und 
Abgrenzung repräsentativer Analysegrundlagen und vor allem für die Ziehung repräsentativer Zufallsstichproben. 
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Um dieser Problematik entgegenzuwirken, hat Publicom die Vollerhebungs-Periode etwa drei 

Wochen nach Abschluss der Erstuntersuchung retrospektiv ein zweites Mal gecrawlt und co-

diert6 (Indexierung II, Abb. 1). Dabei bestätigten sich die ersten Schätzungen: tatsächlich sind fast 

85 Prozent der neu publizierten Beiträge auf der tvs-Plattform bereits nach wenigen Wochen 

nicht mehr auffindbar – sowohl für den Webcrawler als auch für User. Fünf von sechs Beiträgen 

sind demnach nicht greifbar für rückwirkende Analysen. Durch das Gegenüberstellen der Bege-

benheiten vor und nach der Beitragslöschung (vergleichende Struktur- und Inhaltsanalyse) ist 

Publicom jedoch auch für die Periode vom 1. Januar 2014 bis 30. November 2015 in der Lage, 

bestmöglich gesicherte Aussagen und Hochrechnungen zur Konformität von tvs zu machen ( 

siehe Kap. 3.2). Die Kombination mit einer weiteren, "retrospektiven" Stichprobe (QS2, Abb. 1) 

für das manuelle Lektorat diente der zusätzlichen Absicherung der Validität der automatischen 

Indexierungen. 

 

 

Methodensteckbrief: Computergestützte Analysen 
 
Grundgesamtheit  
 

= Analysebasis (keine Stichproben) 
 
Vollerhebung aller verfügbaren Web-Beiträge auf tvsvizzera.it: 

n=7'122 aus Indexierung I, davon: 
– n=2'770 laufend erhoben ab 1.12.15 (Analyseperiode 1.12.15-31.1.16) 
– n=4'352 retrospektiv (Periode 1.1.14-30.11.15, Erhebung per 1.12.15) 

n=441 aus Indexierung II retrospektiv  
(Periode 1.12.15 - 31.1.16, Erhebung per 25.2.16) 

 
Analysezeitraum 1. Januar 2014 bis 31. Januar 2016 

 
Methodik  
und Vorgehen 

Computergestützte, quantitative Inhaltsanalyse 

– Datenbeschaffung mittels projektspezifisch konfiguriertem Webcrawler  

– Aufbereitung und Archivierung aller gefundenen Untersuchungseinhei-
ten (Online-Beiträge) 

– Aufbereitung Suchergebnisse für Abgleich mit RSI und swissinfo (korres-
pondierende Beiträge), Basis: charakteristische Textpassagen 

– Suche nach Schlüsselbegriffen 
Basis: umfangreiche Glossare mit Entitäten (Behörden, Institutionen, Poli-

                                                   

 
6 Die entsprechenden Resultate lagen erst am 25. Februar 2016 vor, also gut eine Woche vor der Berichtslegung. 
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tiker/PEPs, Firmen, Marken usw.) und geografische Begriffe in Text 
(Wortstämme) und Quellcode  

– Automatische Indexierung der Beiträge mit Regelwerken anhand Opera-
tionalisierungen im Codebuch (Inhalts- und Strukturanalyse): Extraktion 
aus redaktionellen Inhalten und Quellcode, Anreicherung mit Metadaten 

– Gezielte Aufbereitung Stichproben für manuelles Lektorat zwecks Quali-
tätssicherung und qualitativer Vertiefungsanalyse 

– Laufender Verbesserungsprozess (Qualitätssicherung): Iterative Anpas-
sung der Analysealgorithmen zur automatischen Indexierung, inkl. Nach-
codierungen betroffener Fälle 

 
Konformitäts-
indikatoren 

Vollcodierung aller  Analysedimensionen gemäss Codebuch 
Ausnahme: unterstützend bei Suche/Abgleich korrespondierende Beiträge 

 
 
Methodensteckbrief: Qualitative Vertiefungsanalyse 
 
Grundgesamtheit  
 
 
 
 
Stichproben 

Laufende Analysen: 
Manuelle Vollerhebung sämtlicher substantieller Beiträge auf tvs über 
drei Wochen, Ausschluss der Beiträge aus tvs-Newsticker7 
 
Laufende Analysen: n=300 aus Indexierung I, davon 
– Periode 1: n=105  
– Periode 2: n=98  
– Periode 3: n=97 

Qualitätssicherung: n= 110 aus drei Zufallsstichproben:  
– QS1: n=70 (aus Indexierung I retrospektiv, ohne Einschränkung) 
– QS2: n=10 (aus Index I laufend, mit Einschränkung Newsticker) 
– QS3: n=30 (aus Index I laufend, ohne Einschränkung) 
 

Zeitraum laufende 
Analysen 
 

– Periode 1: 7. bis 13. Dezember 2015 
– Periode 2: 11. bis 17. Januar 2016  
– Periode 3: 18. bis 24. Januar 2016 

 
 

 
 

                                                   

 
7 Der Newsticker ist auf der Startseite von tvs integriert (tvsvizzera.it/news). Sämtliche Beiträge werden unverändert von RSI 
übernommen. Als grosser Bereich (über 70% Anteil am tvs-Gesamtaufkommen) ganz ohne redaktionelle Eigenleistungen ist der 
Ticker für die aufwendige manuelle Codierung wenig interessant (Validierung durch Stichprobe QS2). Dessen Konformitätsef-
fekte konnten computergestützt  und über die nachgelagerte Datenbereinigung (v.a. bezüglich Themenspektrum) hoch valide 
ermittelt werden.  
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Methodik  
und Vorgehen 

Manuelle quantitativ-qualitative Inhaltsanalyse: 

– Automatisierte Lieferung der Analysebasis, inkl. automatischen Codie-
rungen sowie Vorschläge Suchergebnisse zu korrespondierenden Bei-
trägen auf RSI und swissinfo, wo nötig computergestützte Ziehung von 
Zufallsstichproben  

– Codierung der Beiträge im manuellen Lektorat auf Basis des Code-
buchs: Laufende Überprüfung/Korrektur automatisierte Indexierung 

– Speicherung URLs zu Referenzbeiträgen auf RSI und swissinfo  

– Systematisches Reporting zwecks Qualitätssicherung (laufender Ver-
besserungsprozess) 

 
Konformitäts-
indikatoren 

Vollcodierung aller Analysedimensionen gemäss Codebuch 
 

 
 
2.2. Operationalisierung anhand Anforderungen Leistungsvereinbarung  
 

Als Grundlage für alle automatischen und manuellen Codierentscheidungen wurden die Vorga-

ben der LV zunächst in fünf Konformitätsindikatoren für die Ziffern 4.1 (getrennt für die drei 

Absätze), 4.2 und 4.3 übersetzt (siehe Tab. 1). Diese wurden anschliessend für die Codierung in 

Hauptindikatoren (Variablen und Ausprägungen/Kategorien) operationalisiert, nötigenfalls auf 

Teilindikatoren und sogenannte System Tags heruntergebrochen und im projektspezifischen 

Codebuch detailliert festgelegt. Diese Umsetzung folgte wiederum eng den einzelnen Anforde-

rungen der LV für tvs und hatte zum Ziel, dem BAKOM valide und aussagekräftige Indikatoren 

zur Beurteilung der Konformität zu liefern. Die für die Forschungsfragen relevanten Variablen, 

Ausprägungen und Operationalisierungen werden in Tabelle 1 summarisch aufgezeigt: 

 
Tab. 1: Operationalisierung der Leistungsanforderungen 

Vorgabe Leistungsvereinbarung 
Konformitätsindikatoren 

Variablen  
fett: Hauptindikatoren 

Ausprägungen  
Erläuterungen 

Bezüge Schweiz/Bilateral 
Ziff. 4.1, Abs. 1 

 
jeweils dreistufig: voll konform, 
teilweise konform, nicht kon-

form 

Schweizer Wissen 
Schweizer Sicht 

 
 
 

Grenzüberschreitende Aspekte 
 
 

Geografischer Fokus 

Schweizer Themenspektrum 

je 4-stufig: sicher, beiläufig, ohne, 
keine CH-Realität/kein Tagesge-

schehen, CH-Sicht basiert auch auf 
Treffer für CH-Person (siehe unten) 
 

4-stufig: Bilaterales/GÜ im Fokus, 
beiläufig, keine GÜ-Aspekte, keine 
CH-/IT-Realität,  

siehe unten 

siehe unten 
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Vorgabe Leistungsvereinbarung 
Konformitätsindikatoren 

Variablen  
fett: Hauptindikatoren 

Erläuterungen 

Geografische Reichweite 
Ziff. 4.1, Abs. 2 
 

dreistufig: voll konform, teilwei-
se konform, nicht konform 

Geografischer Fokus 
 
Geo-CH, Geo-IT  

CH-Person, IT-Person  
(vollautomatisiert) 
 

5-stufig: CH/IT, CH, IT, Internatio-
nal, andere Inhalte  
System Tags: umfangreiche Glossa-

ren, ca. 16'500 Personen, 2'000 
Firmen und Behörden & ca. 1'500 
geografische Begriffe 

Redaktionelle Eigenständigkeit 
Ziff. 4.1, Abs. 3 

 
dito 

Korrespondierender Beitrag RSI 
Korrespondierender Beitrag swissinfo 

URL tvs, URL RSI, URL swissinfo 
 
Publikationsdatum Beitrag tvs  

Publikationsdatum Beitrag RSI  
Publikationsdatum Beitrag swissinfo 
Vergleich Publikationszeitpunkt tvs - RSI  

Vgl. Publikationszeitpunkt tvs - swissinfo 
 
Redaktioneller Umsetzungsgrad  

 
 
 

Geografischer Fokus 
Grenzüberschreitende Aspekte 

ja/nein, basiert auf eingebundenen 
Videos, Evidenzen Quellcode usw. 

falls korrespondierender Beitrag 
vorhanden 
vollautomatisiert (nach Stunde, Tag, 

Wochentag, Kalenderwoche, Mo-
nat,Quartal, Jahr usw.) 
Zwecks Ermittlung Erstpublikation 

 
 
4-stufig: übernommener Beitrag, 

angepasster Beitrag, eigener Beitrag 
ohne GÜ-Aspekte, bilaterale Erst-
produktion 

siehe oben 
siehe oben 

Qualität 
Ziff. 4.2 

 
dito 

Schweizer Themenspektrum 
 

 
Geografischer Fokus  
Grenzüberschreitende Aspekte 

 

6-stufig: Politik, Soziokultur, Wirt-
schaft, Wissenschaft, Anderes The-

ma, keine CH-Realität 
siehe oben 
siehe oben 

Quantität 

Ziff. 4.3 
 
dito  

 
quantitative Vorgabe im  
Zeitverlauf 

Redaktioneller Umsetzungsgrad   

 
Korrespondierender Beitrag RSI 
Korrespondierender Beitrag swissinfo  

 
Publikationsdatum Beitrag tvs  

div. Hauptindikatoren 

siehe oben 

 
 
 

 
Berechnung benötigt fast alle ge-
nannten Indikatoren 

Weitere formale und  

strukturelle Merkmale 
(vollautomatisiert erhoben) 

IDTVS 

Rubrik tvsvizzera.it 
Dalla Redazione 
 

RSI-Video eingebunden 
RSI-Audio eingebunden 
andere Nicht-Text-Elemente eingebunden 

Anzahl Zeichen Beitrag tvs /Beitragsgewicht 
Quellen/Autoren-Evidenz auf tvs 
 

 
Beitrags-Titel und Content 
Weitere Evidenzen (Links) 

Beitrags-Identifikation 

für Publikation des Beitrags  
ja/nein, Verlinkung auf Indexseite 
"Dalla Redazione" 

ja/nein 
ja/nein 
ja/nein 

vollautomatisierte Zeichenzählung  
Angaben/Nennung von Redaktoren, 
RSI/swissinfo, weitere Contentliefe-

ranten, Agenturen usw. 
ermöglicht Volltextsuche  
aus Textkörper und Quellcode 

Publicom 2016 
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3. Ergebnisse der Konformitätsüberprüfung 
 

3.1. Bericht aus dem Lektorat: Erfahrungen und qualitative Eindrücke  
 

> Erschwerte inhaltliche Einordnung: diffuse Themenselektion und -relevanz, mangelhafte Ein-

bettung, inkonsistente Aufbereitung, unklare Content-Hierarchien (z.B. ältere/aktuelle Beiträ-

ge), irreführende Bezeichnungen (Rubriken, Beitragsüberschriften) 

> Formale und journalistisch-handwerkliche Mängel: kaum Quellentransparenz, Eigen-/Fremd-

leistungen schwer ersichtlich, lückenhafte geografische und zeitliche Einordnung, unstruktu-

rierte Beiträge, fehlende Interaktionsmöglichkeiten 

> Strukturelle und funktional-technische Mängel: flache Seitenstruktur und -hierarchie, bruch-

stückhafte "Scheinrubriken", kontrastarme Anzeige, keine Kommentarfunktion, wenig intuiti-

ve Navigation, kaum brauchbare Resultate der Suchfunktion 

 

Bei der ersten Kontaktaufnahme mit tvs fanden die Projektmitarbeiter aus dem Lektorat ein 

durchaus attraktives, Blog-ähnlich anmutendes und newsorientiertes Angebot vor. Die Startseite 

sah zwar etwas kontrastarm aus, machte aber einen durchaus frischen und gegliederten Ein-

druck. Leider wurde dieser positive Erstbefund mit dem Fortschreiten der manuellen Codierungen 

nicht bestätigt. Die vom Technologiepartner Eurospider gesammelten Daten offenbarten, unter 

der Oberfläche der Einstiegsseite, eine (für Mensch und Maschine) oft verwirrende und schwer 

fassbare Struktur und redaktionelle Aufbereitung.  

 

Die inhaltliche Einordnung der zu untersuchenden Beiträge war für die Codierer häufig eine 

grosse Herausforderung. Viele Artikel (und Rubriken) hatten keine Tagesaktualität, sie beinhalte-

ten oft sehr wenig oder gar keinen Text, längere Beiträge waren dagegen kaum strukturiert (u.a. 

verzichtet tvs konsequent auf Zwischentitel), zudem liessen sie Quellenangaben und somit viele 

der nötigen inhaltlichen Orientierungsleistungen vermissen (siehe Fallbeispiel F8 und F12). Dank 

den guten soziokulturellen Kenntnissen der italienischen und (süd-) schweizerischen Realität 

konnten die Lektoren den Inhalt trotz zahlreicher Hürden meist dennoch im richtigen Kontext 

bearbeiten. 

 

Beim weiteren Durchforschen von tvs fanden die Lektoren schnell zahlreiche "tote" Rubriken (sie-

he F9 und F10). Diese wurden seit Monaten nicht mehr aktualisiert, blieben in der Seitenstruktur 

jedoch prominent platziert und leicht zugänglich. Einige Sammelrubriken wie z.B. "Radio Monte-

ceneri" (siehe F11), waren zudem inhaltlich schwer zu fassen. Mit aktuellem Tagesgeschehen, 

Kommentaren bzw. Editorialen (mit Hyperlinksammlung aber ohne Blog-Kommentarfunktion wie 

in "Hypercorsivi"), Infografiken zu internationalen Ereignissen ("Cartacanta"), Musikbeiträgen 
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("Newstracks") und sogar Cartoons ("#Allweekinasketch" und "Loris e Cal")  wirkt die Rubrik 

als konzept- und zielloses Sammelbecken. 

 

Die unübersichtlichen, meist jedoch komplett fehlenden Angaben zu journalistischen Quellen in 

Text- und Videobeiträgen erschweren die Einordnung der Inhalte als Nutzer – und auch aus for-

scherischer Perspektive. Entsprechende Hinweise werden, falls überhaupt, mal direkt unter dem 

Beitragstitel, mal im Fliesstext und in seltenen Fällen am Ende eines Beitrages gefunden. Trotz 

Nennung eines oder mehrerer Namen (Journalisten) war oft nicht ersichtlich, ob dieser für tvs, in 

ihrem Auftrag, für RSI/swissinfo oder für eine externe Agentur arbeitet (siehe F13). Ein ähnliches 

Bild ergab sich auch bei der Videoherkunft, wobei praktisch alle manuell erhobenen Beiträge mit 

Video aus einer RSI-Quelle stammen (siehe F15). 

 

Die Verwirrung wurde noch gesteigert durch zahlreiche "Scheinrubriken", die in der Hauptnaviga-

tion und Rubrizierung nicht vorhanden sind, aber als technische Artefakte des verwendeten Con-

tent Management Systems dennoch existieren. Obwohl (hoffentlich) nicht so vorgesehen, sind 

diese bruchstückhaften, unfertigen Übersichtsseiten dem User bzw. Lektor durch Klicken auf die 

Spitzmarken der betreffenden Beiträge einfach zugänglich. Paradebeispiel dafür ist die Über-

sichtsseite "News", auf der die Beiträge des Newstickers der Startseite zusammengefasst sind 

(tvsvizzera.it/news, siehe F17). Auch die Berichterstattung zur Expo 2015 in Mailand stellte die 

Projektmitarbeiter vor grössere Schwierigkeiten, da Beiträge zu diesem Ereignis oft erschienen, 

eine zusammenfassende Rubrik aber nirgends abrufbar war (siehe F18 und F19).  

 

Auch die Suchfunktion von tvs unterstützt die Nutzer nur ungenügend, da Suchaufträge wie z.B. 

"Expo 2015" keine brauchbaren Resultate liefern (siehe F20), was wohl auf die mangelhafte 

technische Umsetzung und/oder Beschlagwortung zurückzuführen ist.  

 

Vermisst werden auch grundlegende Interaktionsmöglichkeiten für die Nutzer: Es gibt auf dem 

ganzen tvs-Angebot weder eine blogähnliche Kommentarfunktion, noch tiefgreifende Social Me-

dia Anbindungen (z.B. integrierte Facebook-Kommentarfunktionen, Folgen/Followen usw.) Es 

wurden auch keine anderen Austauschplattformen (z.B. Foren) gefunden, wie sie die Ziff. 4.1 der 

LV eigentlich einfordert. Es existieren zwar Facebook (www.facebook.com/tvsvizzera) und Twit-

ter (@tvsvizzera) Auftritte, diese werden aber nie umworben oder in Beiträgen direkt eingebettet. 

Es besteht einzig bei allen Beiträgen die Möglichkeit, diese zu teilen oder zu retweeten, wobei 

Hashtags und andere Social Media Elemente nie festgelegt werden.  
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3.2. Erhebungsumfang und Analysebasis 
 
Abb. 2: Erhebungsumfang und Analysebasis nach Hochrechnungen 
1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903 
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Bedingt durch die raschen und rigorosen "Löschungen" auf dem tvs-Angebot erfasste der 

Webcrawler nur etwa 15 Prozent aller ursprünglich vor dem 1.12.2015 publizierten Inhalte (siehe 

Kap. 2.1)8. Durch die nachgelagerte, retrospektive Indexierung der Vollanalyse-Periode konnte 

Publicom die Zustände vor (Index I laufend, siehe Abb. 2) und nach der "Löschung" (Index II 

retro) dem vorgefundenen Restbestand der "historischen" Periode gegenüberstellen (Index I 

retro) und mit den manuellen Stichproben abgleichen.  

 

Die gründliche Vergleichsanalyse der Datengrundlagen ermöglichte die Extrapolation bzw. Ein-

schätzung der Struktur und forschungsrelevanter Merkmale eines Grossteils des nicht mehr auf-

findbaren Contents. Daraus resultierte eine gesicherte Hochrechnung der Konformitätseffekte für 

9'781 Beiträge (ein Grossteil aus dem Newsticker) 9, die zur Vollerhebung von 7'122 Einheiten 

hinzukommen. Für den nachfolgenden Leistungs-bzw. Konformitätsnachweis von tvs steht somit 

eine Analysebasis von insgesamt 16'903 Beiträgen zur Verfügung. 

                                                   

 
8 Genau genommen werden die Beiträge nicht gelöscht, sondern sie sind lediglich über die Navigations-Funktionalitäten der 
Website nicht mehr auffindbar. Wären die URLs bekannt, dann könnten die Beiträge nach wie vor aufgerufen werden. In der 
einheitlichen, blogartig-vertikalen Struktur der Übersichtsseiten von tvs sind jeweils rund zehn Inhalte prominent am Seitenan-
fang platziert. Darunter zeigt ein "Archiv" zehn etwas ältere Beiträge an, die nächsten zehn Beiträge können zuunterst über den 
Button "Mostra di più" aufgeklappt werden. Nach neunmaligem Betätigen dieser Funktion ist jedoch Schluss, der Button ver-
schwindet. Dies bedeutet, dass die Inhaltsgefässe von tvs eine crawlbare bzw. zugängliche Kapazität von etwa 110 Beiträgen 
haben. Alle älteren Inhalte sind versteckt, sie stehen für eine retrospektive Analyse nicht mehr zur Verfügung. 

9 Selbstverständlich beinhaltet die Hochrechnung eine gewisse Fehlermarge. Aus Sicht von Publicom ist dies eine vertretbare 
und notwendige Konzession, denn die Vorteile überwiegen deutlich: Das beschriebene Vorgehen liefert die bestmögliche Ein-
grenzung der Konformität von tvs über die gesamten 25 Monate seit dem Launch des Angebots. Ohne die Hochrechnungen 
müsste das BAKOM ganz auf (repräsentative) Befunde vor dem 1.12.15 verzichten. Es kommt hinzu, dass aus der Vergleichspe-
riode der laufenden Vollerhebung maximalrepräsentative Ergebnisse zur Verfügung stehen, die nicht nur für sich alleine auf 
ganz sicherem Boden stehen, daneben auch eine einwandfreie Basis für die vorsichtigen Hochrechnungen lieferten. 
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3.3. Beitragsaufkommen, Rubrikenstruktur und Publikationspraxis 
 

> Rege Publikationsaktivitäten: seit Dezember 2015 täglich 45 neue Beiträge  

> Newsticker und "Qui Mondo" überwiegen LV-Kernrubriken im Verhältnis 4:1 

> Flache Struktur, formale und technische Mängel erschweren Orientierung 

 

Publicom hat auf dem tvs-Angebot eine rege Publikationsaktivität angetroffen: So hat der 

Webcrawler im Dezember 2015 und Januar 2016 (laufende Vollerhebung) jeden Tag zwischen 

10 und 73 neue Beiträge registriert, der Tages-Mittelwert lag bei fast 45 Neupublikationen. Da-

mit übertrifft dieser deutlich die retrospektive Periode, mit täglich durchschnittlich gut 20 neuen 

Beiträgen10. Über die gesamte Untersuchungsperiode vom 1.1.2014 bis 31.1.16 hat Publicom 

eine Publikationsfrequenz von 22.2 Beiträgen pro Tag hochgerechnet. 
 
Abb. 3: Beiträge pro Hauptrubrik 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Bei der Betrachtung des Beitragaufkommens in Hauptrubriken von tvs wird die grosse Bedeutung 

des Bereichs "News" offenbar, der mehr als 70 Prozent aller publizierten Beiträge summiert (Abb. 

3). So wurde während der laufenden Vollerhebung etwa jede Dreiviertelstunde eine neue Mel-

dung in den Newsticker auf der tvs-Einstiegsseite eingespielt (rund 31 Meldungen pro Tag). Die 

                                                   

 
10 Ein Teil dieses Unterschieds kann an der v.a. quantitativ eher vorsichtigen Hochrechnung des fehlenden Contents liegen. Es 
gibt aber auch klare Hinweise auf eine Steigerung der Publikationsaktivität über die Zeit, so z.B. im Vergleich der Jahre 2014 
und 2015 (siehe auch Abb. 4). Interessanterweise ist die Aktivität auf tvs zudem etwa zwei Wochen nach Beginn des Webcraw-
ling-Einsatzes (der auf Betreiberseite durchaus registriert werden kann) noch einmal sprunghaft angestiegen, und zwar von 
unter 30 täglichen Beiträgen in KW 50/2015 auf über 50 Einheiten ab KW 51/2015 bis Projektende. 
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substanziellen Hauptrubriken, welche auch über die Navigation von tvs zugänglich sind, haben 

einen Anteil von lediglich etwa einem Viertel des Gesamtaufkommens. Zweithäufigste Haupt-

rubrik mit neun Prozent ist "Qui Mondo". Dieser voraussichtlich kaum LV-relevante Bereich  hat 

somit die gleiche quantitative Bedeutung wie "Qui Svizzera", "Qui Frontiera" und "Qui Italia" 

zusammen, die drei Rubriken mit dem wohl grössten Konformitätspotenzial.  

 
Abb. 4: Beiträge pro Rubrik im  Jahresvergleich 
Tages-Mittelwerte pro Jahr (2014 bis 2016, n=16'903) 
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Im Jahresvergleich zeigt sich für die meisten Hauptrubriken ein deutlich zunehmendes Beitrags-

aufkommen (Abb. 4). Überproportional stark ist die Steigerung der Tages-Mittelwerte für "Qui 

Svizzera" und "Qui Frontiera", während "Qui Mondo" seit 2015 nur noch einen geringen An-

stieg verzeichnet. "News" ist mit 36.5 Beiträgen/Tag auch 2016 noch klar dominant. Der Bereich 

"Qui Italia" hat 2014 noch nicht existiert und wurde erst im Laufe des Jahres 2015 auf die tvs-

Plattform integriert. Nur "Radio Monteceneri" und "Intrattenimento e cultura" konnten im Jah-

resverlauf keine Steigerungen der Aktivität verzeichnen. 

 

Weitere Erkenntnisse zu Hauptrubriken:  

> Rubrikenbezeichnungen zeigen Versuch, die Anforderung der LV zu geografischem Fokus 

(§4.1, Abs. 2) abzubilden: Schweiz, Italien, Grenzüberschreitendes, Internationales 
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> Thematische Rubriken fehlen dagegen fast gänzlich, z.B. (gem. §4.2) Politik, Wirtschaft oder 

Wissenschaft (Ausnahme: Intratt. e cultura): erschwerte Zugänglichkeit entsprechender Inhal-

te – gilt auch für inhaltlich wenig aussagekräftige Bezeichnungen wie "News", "Swissinfo" 

und "Radio Monteceneri" 

> Auf zweiter Strukturebene viele schwer verständliche, manchmal gar irreführende Rubriken-

bezeichnungen, die zudem oft zu "toten" Gefässen führen (siehe F10, auch Abb. 5) 

> Stark untergeordnete qualitative Bedeutung von "News" aus Nutzer- und Forschungssicht: 

– Rubrik nicht ist in Hauptnavigation von tvs integriert, Meldungen erscheinen lediglich 

über den visuell unauffälligen Newsticker auf der Einstiegsseite (siehe F16) 

– Uniforme Aufbereitung als Kurzmeldungen, immer ohne AV-Elemente  

– News werden stets 1:1 von RSI übernommen – d.h. ohne Eigenleistungen – daher auch 

geringe Konformitätseffekte (siehe Kap. 4.1 und F7) 

> "Swissinfo" fehlt in Seitennavigation (analog News), nur über Startseite zugänglich 

> "Radio Monteceneri": inhaltlich äusserst heterogene Sammelrubrik für Content-Lieferanten, 

kaum News-Anteil (F11) 

> "Intrattenimento e cultura": enthält auch Tagesaktualität, andererseits zahlreiche tote Rubri-

ken (Abb. 5) 

 
Abb. 5: Aktivität nach Rubriken-Kategorien 
Anteile am Gesamtaufkommen, mit und ohne Newsticker-Beiträge (1.1.14 bis 31.1.16) 
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Eine Grundcharakteristik von tvs ist ausserdem die sehr flache Seiten- bzw. Rubrikenstruktur: 

Mehr als 90 Prozent aller Inhalte werden im blogartigen Layout des Angebots einzig auf der 

obersten Rubrikenebene abgelegt und weniger als ein Zehntel in einer Unterrubrik (Abb. 5). Da-

bei betrifft diese Tendenz nicht nur den Newsticker, sie ist auch für die übrigen Hauptrubriken 

typisch. Somit gelangen alle Beiträge zur Tagesaktualität – (fast) ohne zusätzliche thematische 

Einordnung – vorerst prominent auf die Startseite und die jeweiligen Übersichtsseiten. Sie rut-

schen danach immer weiter nach unten, und je nach Publikationsfrequenz verschwinden die Bei-

träge früher oder später wieder von der Plattform. Ein Archiv gibt es dafür keines. Diese Praxis 

kann für reine Newsmeldungen ohne grossen Zielgruppenmehrwert sicherlich Sinn machen, sie 

hat aber zur Folge, dass auch viele relevante Inhalte relativ rasch verloren gehen. 
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Die wenigen Inhalte, die in einer der Unterrubriken publiziert werden, bleiben auf tvs deutlich 

länger erhalten. Dass dies aber äusserst selten passiert, zeigt der geringe Anteil von 4 Prozent 

Beiträgen in Unterrubriken, die aktuell tatsächlich noch gepflegt werden (Abb. 5). Die Chance, 

dass ein Nutzer durch Klicken auf einen entsprechenden Link auf einen noch "lebenden" Bereich 

stösst, ist zudem unter 50 Prozent. Mehr als die Hälfte sind "tote" Unterrubriken, die seit Mona-

ten keine Aktivität mehr verzeichnen. Da die betreffenden Bereiche auf den Übersichtsseiten aber 

nach wie vor prominent erscheinen, entsteht der Eindruck eines Angebots mit übermässig vielen 

veralteten Inhalten – was angesichts der hohen Publikationsfrequenz bzw. Newslastigkeit von tvs 

eigentlich nicht zutreffend ist.  
 

Die computergestützte Indexierung hat mithilfe einer Zeichenzählung die Textlängen der Unter-

suchungseinheiten ermittelt. Ein durchschnittlicher tvs-Beitrag umfasst demnach 910 Zeichen, 

bzw. 1'893 Zeichen ohne den kurz gehaltenen Newsticker (Headline, Lead und Textkörper). Der 

längste Beitrag erstreckt sich über exorbitante (und nicht mediengerechte) 16'521 Zeichen11. 

Andererseits werden gut 300 Inhalte registriert, die ausser dem Seitentitel (und einem eingebun-

denen RSI-Video) keine zusätzlichen Textinformationen oder Einordnungen enthalten – und die 

somit schwerlich als redaktioneller Web-Beitrag gelten können ("Non-Beiträge", Abb. 6). 

 
Abb. 6: Beitragsgewicht 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Für die bessere Übersichtlichkeit stellt Publicom die Textlänge als Beitragsgewicht in sechs Kate-

gorien dar (Abb. 6). Die bereits genannten Non-Beiträge – ohne Textinformationen ausser dem 

                                                   

 
11 Dies entspricht ganzen fünfeinhalb Volltext-Seiten im vorliegenden Berichtslayout! 
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Seitentitel (maximal 100 Zeichen) – kommen insgesamt eher selten vor, machen aber etwa ein 

Viertel des Aufkommens von "Intrattenimento e cultura" aus (siehe F14). Auch ein Mini-Beitrag 

hat einen äusserst geringen Informationsgehalt, mit 101 bis 250 Zeichen umfasst er kaum einmal 

mehr als zwei oder drei (kurze) Sätze. Von dieser Form sind entweder Kürzest-Meldungen im 

Newsticker, oder es sind Beiträge aus anderen Rubriken, die sich meist auf die Headline und ei-

nen knappen Lead beschränken. Der journalistische Gehalt ist entsprechend tief, die Decodierung 

und Einordung für den Nutzer oft schwierig.  

 

Den grössten Anteil haben auf dem tvs-Angebot die Kleinbeiträge (251-750 Zeichen), die typi-

schen (bzw. 90 Prozent) Tickermeldungen stammen aus dieser Kategorie (allesamt ohne Lead). 

Aber auch in den aktualitätsnahen Bereichen "Qui Svizzera", "Qui Frontiera" und "Qui Mondo" 

liegt der Anteil an Kleinbeiträgen zwischen einem Drittel und 42 Prozent. Dieselben Anteile gel-

ten in den letztgenannten drei Rubriken auch für mittelgrosse Beiträge (751-1'400 Zeichen). 

"Qui Italia" hat dagegen, bei einem geringen Aufkommen, eine Tendenz zu grossen Beiträgen 

(1'401-4'000 Zeichen), ebenso "Swissinfo" und "Radio Monteceneri", die beide auch für die 

meisten übergrossen Beiträge (ab 4'001 Zeichen) verantwortlich sind. 

 
Abb. 7: Publikationspraxis: Beiträge nach Wochentagen 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Die Redaktion von tvs generiert nicht nur eine beträchtliche Publikationsaktivität, sie sorgt auch 

für die bemerkenswert gleichmässige Verteilung der Beitragsproduktion im Wochenverlauf (Abb. 

7). Über die fünf Werktage schwankt das Aufkommen kaum, der Anteil liegt bei jeweils 15 oder 

16 Prozent. Bemerkenswerterweise wird der Output auch am Wochenende recht hoch gehalten: 

Jeden Samstag wie auch jeden Sonntag generiert die Redaktion immerhin noch etwa 10 Prozent 
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der Wochenproduktion, was einem Produktivitätsrückgang um lediglich etwas mehr als einen 

Drittel im Vergleich zu den Werktagen entspricht12. Die geringen Schwankungen aus Wochen-

tags-Perspektive werden für die einzelnen Hauptrubriken genauso beobachtet, denn deren Antei-

le verändern sich von Tag zu Tag nur sehr geringfügig. 

 
Abb. 8: Publikationspraxis: Beiträge im Tagesverlauf 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Ganz anders zeigt sich das Bild für die redaktionelle Produktion im Verlauf eines Arbeitstages 

(Abb. 8). Publicom hat zu diesem Zweck den Tag in vier "Publikationsphasen" aufgeteilt, die 

sich an den Informationsschwerpunkten von RSI orientieren. Im Tagesverlauf sind die Output-

Schwankungen der einzelnen Rubriken enorm: So ist der Tagesanfang vom Arbeitsbeginn der 

grossen Nachrichtenagenturen geprägt, deren Newsmeldungen bestreiten die Publikationsaktivi-

tät auf tvs bis 10 Uhr fast alleine. Am späteren Vormittag integriert die tvs-Redaktion ihre ersten 

Beiträge, die häufig von Swissinfo stammen (ebenfalls eine agenturähnliche Quelle). Zudem wer-

den die externen Content-Lieferanten auf "Radio Monteceneri" aktiv.  

 

Nach 12 Uhr mittags, bzw. nach der ersten Ausstrahlung des "Telegiornale" auf La 1 (12:30h), 

steigt auch der Output der tvs-Kernredaktion (Abb. 8). Die Bearbeitung der tagesaktuellen Ereig-

nisse findet ihren Niederschlag v.a. in "Qui Mondo" und abgeschwächt auch in "Qui Svizzera". 

Zwischen 16 und 20 Uhr strahlt RSI weitere Informationssendungen aus (u.a. zwei "Telegiornale 

flash" und "Il Quotidiano", ein regionales Info-Format), was sich in einer Nivellierung der Aktivi-

                                                   

 
12 Über die gesamte Analyseperiode seit 1.1.14 werden pro Werktag rund 25 Neupublikationen verzeichnet, an Samstagen und 
Sonntagen sind es etwa 16 Beiträge. Während der laufenden Vollerhebung (Dez. '15 und Jan '16) wurden jeden Werktag 
knapp 50 und am Wochenende etwa 33 Beiträge gezählt.   
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tät der Kernrubriken niederschlägt. Den stärksten Anstieg verzeichnet dabei "Qui Frontiera", was 

wohl mit der Publikation erster Eigenproduktionen zusammenhängt, deren Herstellung etwas 

mehr Zeit in Anspruch nimmt. 

 

Diese Entwicklung zieht sich in den Abend weiter, bis "Qui Frontiera" nach 20 Uhr mit beinahe 

10 Prozent am Gesamtvolumen seine Höchstaktivität entfaltet (Abb. 8). Auch "Qui Mondo" mit 

ganzen 19 Prozent und "Qui Svizzera" mit 14 Prozent haben ihre stärkste Phase am Abend – 

massgeblich befeuert durch die Hauptausgabe des "Telegiornale" um 20 Uhr. Auf der anderen 

Seite geht der Nachrichtenfluss der Agenturen auf gerade noch einen Drittel des Vormittags zu-

rück.   

 

Werden nur die Kernbereiche der festen tvs-Redaktion betrachtet (ohne News und "Radio Mon-

teceneri"), wird die höchste Aktivität, mit jeweils 31 Prozent der Tagesproduktion, am frühen 

Nachmittag (12 bis 16 Uhr) und am Abend nach 20 Uhr verzeichnet. Vormittags bis 12 Uhr er-

reicht der redaktionelle Output lediglich 13 Prozent des gesamten Tages, am Vorabend (16 bis 

20 Uhr) etwa 25 Prozent.  

 

 
3.4. Konformität mit Leistungsvereinbarung: Einzelanforderungen 
 

Die nächsten beiden Kapitel bilden das Kernstück der Leistungsüberprüfung von tvs. In Kapitel 

3.4 wird zunächst die Konformität des Angebots mit den einzelnen Vorgaben der Leistungsver-

einbarung hergeleitet und nachgewiesen. Publicom identifiziert insgesamt sechs verschiedene 

Anforderungen. Fünf davon wurden für die inhaltsanalytische Überprüfung operationalisiert, die 

sechste (Ziff. 4.4: Barrierefreiheit) wurde extern begutachtet (Kap. 3.4.5). Aus jeder Vorgabe 

resultiert ein eigener Konformitätsindikator, der eine Segmentierung des tvs-Angebots in die Ka-

tegorien "voll konform", "teilweise konform" und "nicht konform" ermöglicht. Kapitel 4 aggre-

giert die sechs Konformitätsindikatoren und liefert ein Fazit der qualitativen und quantitativen 

Gesamtkonformität von tvs. 

 

Um den Prozess des empirischen Erkenntnisgewinns nachvollziehbar aufzuzeigen, folgt Publicom 

bei der nachfolgenden Ergebnisdarstellung in zwei Fällen nicht streng der Abfolge des Textes der 

LV: Die Ermittlung des geografischen Fokus (Ziff. 4.1, Abs. 2) ist Grundlage für die meisten an-

deren Vorgaben und wird deshalb vorgezogen (Kap. 3.4.1). Der Leistungsnachweis zur Quantität 

(Ziff. 4.3), mit der Zielvorgabe von zwei bis drei eigenen Beiträgen pro Tag, liefert gleichzeitig ein 

quantitatives Gesamturteil zum tvs-Angebot. Er ist daher im Schlusskapitel (Kap. 4.2) zu finden. 
 
 
  



 

 

 

21 

3.4.1. Angebot: Geografische Reichweite (Ziff. 4.1, Abs. 2) 

 
Konformitäts-Check #1: "Angebot – geografische Reichweite"  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.1/2 

Geografische Reichweite 

 

 

 

separate Einschätzung: 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Die abgedeckten Themen beziehen sich hauptsächlich auf das Schweizer 

und italienisch-schweizerische Tagesgeschehen, je nach Interesse aber auch 

auf das italienische Tagesgeschehen. Themen von internationaler oder globa-

ler Tragweite […] ergänzen das Angebot." 

"…Unterhaltung, Dienstleistungen und Austauschplattformen ergänzen das 

Angebot." 

Befund Begründung 

Geografische Reichweite: 

weitgehend konform  

gem. § 4.1/2 

 

> 52 Prozent des Angebots erreichen die volle Konformität,  

weitere 45 Prozent sind teilweise konform 

> Internationales Tagesgeschehen kann, mit insgesamt 38 Prozent, noch 

knapp als "ergänzend" betrachtet werden 

Austausch und Dienste: 

nicht konform  

> Keine Interaktions-Funktionalitäten auf tvs 

> Keine Grenzgänger-Dienstleistungen auf tvs 

Publicom 2016 

 

Aus methodischer Perspektive ist die regulatorische Vorgabe aus dem zweiten Abschnitt von 

Ziffer 4.1 der LV von herausragender Bedeutung. Denn der erhobene Hauptindikator "Geografi-

scher Fokus" dient nicht nur unmittelbar zur Bestimmung der Konformität des tvs-Angebots be-

züglich geografischer Reichweite. Vielmehr ist der Indikator auch eine wichtige Grundlage für die 

Herleitung aller anderen Konformitätsindikatoren (mit Ausnahme §4.4, Barrierefreiheit). 

 

Zur computergestützten Ermittlung des geografischen Fokus wurde der gesamte Inhalt der unter-

suchten Beiträge mit umfangreichen Glossaren geografischer, organisatorischer und personenbe-

zogener Begriffe bzw. Entitäten aus der Schweiz und Italien abgeglichen13. Übereinstimmende 

Befunde wurden einzeln den Beiträgen hinterlegt, dann die Vorkommen pro Einheit ausgezählt 

                                                   

 
13 Dieselben Glossare verwendet der Publicom-Partner Eurospider z.B. für Produkte im Compliance-Bereich von Banken. Die 
verwendeten PEP-Listen (Politically Exposed Persons / Italien: ca. 12'000 Einträge, Schweiz: ca. 4'500 Einträge) sind sehr umfas-
send und aktuell, denn sie dienen Finanzinstituten u.a. der obligatorischen Geschäftspartner-Überprüfung nach US-Vorgaben. 
Die geografischen Entitäten umfassen etwa 1'500 Begriffe, z.B. Landesbezeichnungen, Grossregionen, Regionen/Kantone, 
Provinzen/Bezirke, Städte, grössere Gemeinden, Gewässer, Inseln usw. (Italien: ca. 850 Einträge, Schweiz: ca. 650 Einträge). Ein 
weiteres Glossar umfasst Behörden (national und kantonal/Tessin) sowie bedeutende nationale Organisationen/Institutionen 
(z.B. Universitäten, NGOs) und die grössten Wirtschaftsunternehmen (Italien: ca. 1'000 Einträge, Schweiz: ca. 1'000 Einträge). 
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und anhand spezifischer Regelwerke in den fünfstufigen Hauptindikator überführt (Abb. 9). Die 

Überprüfung im manuellen Lektorat und anlässlich der nachgelagerten Datenbereinigung be-

scheinigt der automatisierten Kategorisierung nach geografischem Fokus eine bemerkenswert 

hohe Ergebnis-Validität14 und Eignung zur aussagekräftigen Beantwortung der Forschungsfrage.  

 
Abb. 9: Hauptindikator: Geografischer Fokus – insgesamt und nach Hauptrubriken 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Der geografische Schwerpunkt des tvs-Angebots liegt demnach auf der Schweiz, die bei insge-

samt 43 Prozent aller Beiträge alleine im Fokus steht (Abb. 9). Am zweithäufigsten sind Inhalte 

zum internationalen Tagesgeschehen mit einem Anteil von 38 Prozent (ohne schweizerische 

oder italienische Bezüge). Bereits deutlich seltener werden, mit jeweils 9 Prozent, das schweize-

risch-italienische und das rein italienische Tagesgeschehen berücksichtigt. Die marginale Residu-

alkategorie "Andere Inhalte" umfasst Beiträge ohne Aktualitätsbezug oder mit unbestimmbarem 

geografischem Fokus (meist mangels ausreichender Deklaration). 

 

Interessant ist die Gegenüberstellung des geografischen Fokus mit den teilweise ebenfalls geogra-

fisch ausgerichteten Hauptrubriken (Abb. 9): Für "Qui Svizzera", "Qui Italia" und "Qui Mondo" 

gibt es eine hohe Übereinstimmung des unabhängig erhobenen Hauptindikators mit der redakti-

onellen Zuweisung von Beiträgen zu den jeweiligen Bereichen. Anders sieht es in "Qui Frontiera" 

aus: Dort kann die vorgenommene Inhaltsanalyse bei etwa 41 Prozent aller Beiträge keinen ein-

deutigen geografischen Bezug zu beiden Ländern herstellen. Demgegenüber wurde in jeder der 

                                                   

 
14 Reliabilitätskoeffizient "Mensch-Maschine" geografischer Fokus: 93 Prozent 
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drei anderen geografischen Hauptrubriken eine Minderheit an Beiträgen konstatiert, die wiede-

rum beide Länder berücksichtigen (Abb. 9). 

 

In News, der quantitativ klar wichtigsten Hauptrubrik von tvs, haben italienisch-schweizerische 

Aspekte dagegen eine klar untergeordnete Bedeutung (5%). Der Fokus liegt auf dem schweizeri-

schen (48%) und auf dem internationalen Tagesgeschehen (43%). In den übrigen Hauptrubri-

ken finden sich für das italienisch-schweizerische Geschehen jeweils starke Minderheits-Anteile 

von knapp 30 Prozent (Swissinfo) bis 14 Prozent (Intratt. e cultura). "Swissinfo" hat erwartungs-

gemäss einen klaren Schweiz-Fokus, während sich "Radio Monteceneri" und "Intrattinemento i 

cultura" am stärksten auf Italien konzentrieren. 

 
Abb. 10: Konformitätsindikator §4.1/2: Geografische Reichweite 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Der Konformitätsindikator "Geografische Reichweite" übersetzt die Befunde zum Hauptindikator 

anhand der Vorgabe aus Abschnitt 4.1/2 in die Kategorien "voll konform", "teilweise konform" 

und "nicht konform" (Abb. 10). Volle Konformität erreichen alle Beiträge mit Fokus auf das itali-

enisch-schweizerische und auf das schweizerische Tagesgeschehen, was 52 Prozent des tvs-

Angebots entspricht. Als teilweise konform gelten Beiträge zu italienischen und internationalen 

Aspekten, die weitere 45 Prozent summieren15. Als nicht konform gem. §4.1/2 werden lediglich 

3 Prozent der Beiträge eingestuft (insbes. auch alle Non-Beiträge", siehe Kap. 3.3).  

                                                   

 
15 Dabei geht Publicom davon aus, dass die LV-Formulierungen "je nach Interesse" (Italien) und "ergänzend" (international) 
für die betreffenden Bereiche eine eingeschränkte Konformität implizieren. Wäre dies nicht der Fall, müssten 97% des tvs-
Angebots als voll konform gem. §4.1/2 gelten. Ausserdem hat Internationales mit 38 Prozent knapp ergänzenden Charakter. 
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In Bezug auf den letzten Abschnitt von §4.1/2, der ergänzend auch "Unterhaltung, Dienstleis-

tungen und Austauschplattformen" fordert, sieht Publicom das tvs-Angebot auf Basis der erho-

benen Daten als nicht konform an. Wie bereits ausgeführt (siehe Kap. 3.1) vermisst Publicom auf 

tvs jegliche Interaktions- und Austauschformen (User-Kommentare, erweiterte Social Media-

Funktionen Foren usw.). Auch spezifische Dienstleistungen für die Zielgruppe (Rechtsberatung, 

Lohnkalkulator u.a.) wurden keine gefunden – wenn auch vereinzelte  Beiträge einen starken 

Servicecharakter haben (z.B. unter tvsvizzera.it/qui-svizzera/vivere-in-svizzera). Unterhaltende 

Inhalte finden sich im Angebot von tvs einige, v.a. in Form von Comic Strips (F3) oder Karikatu-

ren (tvsvizzera.it/radio-monteceneri/_allweekinasketch). 

 

 

3.4.2. Angebot: Schweizer Bezug und Bilaterales (Ziff. 4.1, Abs. 1) 

 
Konformitäts-Check #2: Ziff. 4.1 "Angebot – Schweizer Bezug/Bilaterales", Abs. 1  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.1/1 

Schweizer Bezug und  

Bilaterales 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Tvsvizzera.it besteht aus einem Internet-Angebot auf Italienisch und richtet 

sich an ein internationales italienischsprachiges Publikum, das sich für die 

Schweiz interessiert. Das Angebot stellt die Sicht der Schweiz auf das Tages-

geschehen und insbesondere auf grenzüberschreitende Aspekte dar. Tvsvizze-

ra.it soll auch das Wissen über die Schweiz in Italien vertiefen." 

Befund Begründung 

begrenzt konform  

gem.§ 4.1/1 

 

> 5 Prozent des Angebots erreichen die volle Konformität,  

und weitere 48 Prozent sind teilweise konform 

> 47 Prozent nicht konforme Beiträge 

> Grundsätzliche Ausrichtung an italienischsprachiger Hauptzielgruppe ist 

erfüllt (Sprache ist italienisch) 

Publicom 2016 

 

Der erste Abschnitt in Ziff. 4.1 "Angebot" definiert die Hauptzielgruppe des tvs-Angebots und 

legt die Ausrichtung der Inhalte entlang dreier Wirkungsziele fest. So muss das Angebot durch 

die Vermittlung von landesspezifischem Wissen und Sichtweisen einen starken Schweizer Bezug 

herstellen. Diese integrative Funktion soll tvs insbesondere dadurch vertiefen, indem die Schwei-

zer Perspektive auf grenzüberschreitende Aspekte dargelegt wird.  

 

Für die Operationalisierung der beiden Hauptindikatoren "Schweizer Wissen" und "Schweizer 

Sicht" musste Publicom vorgängig einige Abgrenzungsfragen klären. Einerseits war offensichtlich, 
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dass alle Beiträge mit Schweizer Wissen auch einen geografischen Bezug zur Schweiz haben 

müssen (geografischer Fokus). Andererseits ist die qualitative Definition von "Wissen" weniger 

klar (bzw. was gilt gemäss LV als Wissen und was nicht?). Publicom hat sich für eine pragmati-

sche (und eher grosszügige) Auslegung mit folgender Faustregel entschieden: Bei Schweizer Bei-

trägen mit thematischem Fokus auf Politik, Soziokultur, Wirtschaft und Wissenschaft (Kernaspek-

te gemäss LV Ziff. 4.2) gilt das Wissen als "ausgeprägt" (Abb.11). Wenn andere Themen behan-

delt werden, wie z.B. People, Unfälle, Verbrechen16 oder Sport, enthält ein Schweizer Beitrag nur 

"geringes" Wissen.  

 

Zur Vermittlung einer Schweizer Sicht muss der Beitrag ein Statement, eine Wertung oder Erklä-

rung zur Schweizer Perspektive enthalten, die zumeist als Zitat eines politischen Exponenten oder 

einer Behörde wiedergegeben wird. Bei Politikern oder Behördenvertretern, die sich zu Kernthe-

men äussern, gilt die Sichtweise als "ausgeprägt", ansonsten ist sie "begrenzt". 

 
Abb. 11: Hauptindikatoren: Schweizer Wissen und Schweizer Sicht 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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31 Prozent aller Beiträge auf tvs transportieren ein ausgeprägtes Schweizer Wissen, und bei wei-

teren 21 Prozent ist der Wissensgehalt begrenzt (Abb. 11). Die restlichen Inhalte, die knapp 50 

Prozent des gesamten Angebots ausmachen, bieten dem Zielpublikum keine Erkenntnisse zur 

Schweiz. Den weitaus grössten Beitrag zur Wissensvermittlung liefern erwartungsgemäss die 

Hauptrubriken "Qui Svizzera", "Qui Frontiera" und "Swissinfo", doch auch eine gute Hälfte der 

Newsticker-Beiträge enthalten Schweizer Wissen. Andererseits sind die Anteile für "Radio Mon-

teceneri" (23% der Beiträge) und "Intratt. e cultura" (28%) eher tief. 

 

Deutlich seltener transportiert tvs auch eine Schweizer Sichtweise: "ausgeprägt" sind solche 

Perspektiven in lediglich 6 Prozent der Beiträge vorhanden, in weiteren 10 Prozent sind sie "be-

                                                   

 
16 Unfälle und Verbrechen stammen auf tvs sehr oft dem Nahbereich bzw. Tessin, womit entsprechende Berichte für Grenzgän-
ger durchaus relevant und "wissenswert" sein können. 
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grenzt", und ganze 84 Prozent kommen ohne aus (Abb. 11). Besonders oft gibt die Rubrik 

"Swissinfo" eine Schweizer Sicht wieder (40%), gefolgt von "Qui Svizzera" (22%), sowie "Qui 

Frontiera" und "News" (jeweils in 19% der Beiträge).  

 
Abb. 12: Hauptindikator: Grenzüberschreitende Aspekte 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Der dritte Hauptindikator für die Konformität mit Ziff. 4.1, Abs. 1 zeigt auf, inwiefern tvs-

Beiträge grenzüberschreitende Aspekte beinhalten (Abb. 12). Bei mehrfacher Nennung von geo-

grafischen Begriffen, Personen oder Organisationen (Basis: geografischer Fokus) beider Länder 

steht Bilaterales im Fokus, was auf lediglich 5 Prozent aller tvs-Beiträge zutrifft. In 4 Prozent der 

Inhalte werden nur jeweils ein Schweizer und ein italienscher Begriff genannt, was einer beiläufi-

gen bilateralen Ausrichtung entspricht. Über 90 Prozent des tvs-Angebots sind somit entweder 

Beiträge zur Schweiz oder Italien, ohne das jeweils andere Land zu thematisieren (52 %), oder sie 

fokussieren irgendwelche Drittländer (39%).   

 

Durch die Kombination der genannten drei Hauptindikatoren auf Grundlage der Vorgabe aus 

Abschnitt §4.1/1 LV wird der Konformitätsindikator "Schweizer Bezug/Bilaterales" gebildet, 

wiederum mit den Kategorien "voll konform", "teilweise konform" und "nicht konform" (Abb. 

13). Für die volle Konformität müssen Beiträge sowohl grenzüberschreitende Aspekte, Schweizer 

Wissen und (allermeistens) auch eine Schweizer Sichtweise enthalten, was auf lediglich 5 Prozent 

des Angebots zutrifft. Die 49 Prozent teilweise konformen Beiträge erfüllen wenigstens eine der 

drei Anforderungen. 47 Prozent des tvs-Contents sind nicht konform gemäss Ziff. 4.1, Abs. 1 der 

LV. 
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Abb. 13: Konformitätsindikator §4.1/1: Schweizer Bezug und Bilaterales 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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3.4.3. Angebot: Redaktionelle Eigenständigkeit (Ziff. 4.1, Abs. 3 und Ziff. 4.3) 

 
Konformitäts-Check #3: Ziff. 4.1, Abs. 3  "Angebot – redaktionelle Eigenständigkeit"  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.1/3 

Redaktionelle  

Eigenständigkeit 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Das Angebot umfasst von RSI, RSI.ch und swissinfo.ch übernommene we-

sentliche Beiträge. Bei Bedarf werden diese für ein internationales Publikum 

angepasst. Falls interessante Themen unter dem Gesichtspunkt der Beziehun-

gen zwischen der Schweiz und Italien noch nicht behandelt wurden, werden 

diese Gegenstand einer Erstproduktion." 

Befund Begründung 

weitgehend konform  

gem. § 4.1/3 

 

> 6 Prozent des tvs-Angebots erreicht volle Konformität,  

und weitere 92 Prozent sind teilweise konform 

> Nur 2 Prozent nicht konforme Inhalte 

Publicom 2016 

 

Laut Ziff. 4.1, Abs. 3 darf sich die tvs-Redaktion journalistischer Quellen bedienen, namentlich 

RSI und Swissinfo, indem sie Beiträge ganz übernimmt oder für ihr Publikum anpasst. Zusätzlich 
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fordert die LV redaktionelle Eigenleistungen bei der zielgruppengerechten Aufbereitung anhand 

grenzüberschreitender Aspekte.  

 

Um das Ausmass dieser unterschiedlichen redaktionellen Leistungen nachzuweisen, musste Publi-

com vorerst die Webangebote von rsi.ch und swissinfo.ch nach korrespondierenden Beiträgen 

absuchen. Das integrierte Analyseinstrument lieferte zu diesem Zweck für jeden tvs-Beitrag eine 

vorkonfigurierte Google-Suche. Die Suchergebnisse wurden im manuellen Lektorat überprüft und 

bei Bedarf angepasst (u.a. durch Identifikation des Primeur-Beitrags anhand der Publikationsda-

ten). Zusätzlich lieferte das System verschiedene Evidenzen für mögliche Beziehungen zu RSI und 

Swissinfo, die in Text oder Quellcode vorgefunden wurden17.  

 
Abb. 14: Korrespondierende Beiträge RSI und Swissinfo – insgesamt und nach Hauptrubriken 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Demnach sind ganze 70 Prozent aller Beiträge auf tvs auf einen RSI-Originalbeitrag zurückzufüh-

ren (Abb. 14). Dies liegt vor allem am Newsticker, der vollumfänglich von RSI stammt. In allen 

anderen Hauptrubriken sind RSI-Ursprungsbeiträge eher selten anzutreffen, am ehesten noch in 

"Qui Italia" "Qui Frontiera" und "Qui Svizzera". Swissinfo hat als Quelle, mit einem Anteil von 

7 Prozent, eine vergleichsweise geringe Bedeutung. Die betreffenden Beiträge werden fast aus-

schliesslich in die Rubrik "Swissinfo" eingepflegt, die daneben keine Eigenleistungen bietet.  

 

                                                   

 
17 Links zu eingebetteten RSI-Videos, Audiodateien oder Bilder, Quellenverweise zu Autoren, Websites, Beiträgen usw. 
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Auf Grundlage der Indikatoren zu korrespondierenden Beiträgen, geografischem Fokus und 

grenzüberschreitenden Aspekten wurde der Hauptindikator "redaktioneller Umsetzungsgrad" 

hergeleitet (Abb. 15): Falls ein korrespondierender Beitrag vorhanden ist, dann unterscheidet der 

Indikator zwischen übernommenen und (für die Zielgruppe) angepassten Beiträgen. Wenn Be-

trägen kein RSI- oder Swissinfo-Ursprungsartikel zugrunde liegt, diese also durch einen eigen-

ständigen redaktionellen Entscheid bei tvs initiiert wurden, dann werden sie in bilaterale Erstpro-

duktionen18 und eigene Beiträge ohne Grenzüberschreitendes19 segmentiert. 

 
Abb. 15: Hauptindikator: redaktioneller Umsetzungsgrad nach Hauptrubriken 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Das tvs-Angebot ist demnach geprägt von übernommenen Beiträgen, die insgesamt etwa drei 

Viertel aller Inhalte ausmachen (Abb. 15). Dies liegt vor allem an den Hauptrubriken "News" und 

"Swissinfo". In allen anderen Inhaltsbereichen stellen übernommene Beiträge nur eine kleine 

Minderheit (Ausnahme: "Radio Monteceneri" mit 23%). An das Zielpublikum angepasste Bei-

träge haben nur in "Swissinfo" eine gewisse Bedeutung, insgesamt  liegt ihr Anteil bei lediglich 

einem Prozentpunkt (Abb. 15).  

 

Immerhin 25 Prozent des gesamten Angebots sind eigene Beiträge der tvs-Redaktion (Abb. 15). 

Davon sind 5 Prozent bilaterale Erstproduktionen, wie sie in §4.1/3 gefordert werden, wobei vor 

allem "Qui Frontiera" und die (zumeist versteckten) "anderen Rubriken" auffallen. 20 Prozent 

                                                   

 
18 Eigener tvs-Beitrag, der grenzüberschreitenden Aspekte zur Schweiz und Italien enthält 

19 Beitrag mit tvs-Ursprung, der keine grenzüberschreitenden Aspekte enthält, d.h. mit ausschliesslich schweizerischen, italieni-
schen oder internationalen Bezügen. 
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aller tvs-Inhalte sind eigene Beiträge ohne bilaterale Aufbereitung, wobei diese in sechs der neun 

Inhaltsbereiche den Hauptanteil stellen. Bei "Intratt. e cultura", "Qui Mondo", "Qui Italia" und 

"Qui Svizzera" fallen jeweils rund 80 Prozent der Inhalte in diese Kategorie. 

 
Abb. 16: Konformitätsindikator §4.1/3: Redaktionelle Eigenständigkeit 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 

6%

92%

2%

voll konform

teilweise konform

nicht konform

Publicom 2016

 

 

Ziff. 4.1, Abs. 3 listet die möglichen Betragsformen hinsichtlich ihrer redaktionellen Bearbeitungs-

tiefe auf, es werden keine qualitativen oder quantitativen Vorgaben zum Umfang einzelner For-

men gemacht. So löst der Abschnitt auch keine eindeutigen Konformitätseffekte aus (Abb. 16): 

Der Konformitätsindikator "Redaktionelle Eigenständigkeit" attestiert 6 Prozent des tvs-Ange-

bots die volle Konformität, und weitere 93 Prozent sind teilweise konform mit der LV20. Als nicht 

konform gem. §4.1/3 gelten lediglich 2 Prozent der Inhalte (insbes. Non-Beiträge) 

 

Die Ziff. 4.3 der LV fordert "neben angepassten Beiträgen aus anderen Quellen der SRG zwei bis 

drei eigene Beiträge pro Tag". Damit diese quantitative Vorgabe überprüft werden kann (siehe 

Kap. 4.2), wird der Konformitätsindikator §4.3 "Quantität" hergeleitet, welcher die Konformität 

des tvs-Angebots hinsichtlich redaktioneller Eigenleistungen zunächst "qualitativ" segmentiert 

(Abb. 17). Dieser Indikator fusst hauptsächlich auf dem soeben beschriebenen redaktionellen 

Umsetzungsgrad, deshalb wird er an dieser Stelle aufgezeigt (Abb. 17). 
  

                                                   

 
20 Publicom geht davon aus, dass die LV gem. §4.1/3 für volle Konformität eine klare Zielgruppenorientierung der Beiträge 
voraussetzt – was auf bilaterale Erstproduktionen und angepasste Beiträge zutrifft. Übernommene sowie eigene Beiträge ohne 
grenzüberschreitende Aspekte gelten demnach als teilweise konform mit der LV. 
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Abb. 17: Konformitätsindikator §4.3: Quantität 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Der Konformitätsindikator "Quantität" stuft alle bilateralen Erstproduktionen, die 5 Prozent des 

tvs-Angebots ausmachen, als voll konform gemäss §4.3 LV ein. Aus qualitativer Sicht nur teil-

weise Konformität erreichen eigene Beiträge ohne grenzüberschreitende Aspekte, die weitere 20 

Prozent der Inhalte repräsentieren. Als nicht konform gelten 75 Prozent aller tvs-Beiträge (ange-

passte und übernommene).  

 
 

3.4.4. Qualität: thematischer Fokus (Ziff. 4.2) 

 
Konformitäts-Check #4: Ziff. 4.2  "Qualität"  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.2 

Qualität 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Tvsvizzera.it liefert qualitativ hochstehende Beiträge zum schweizerischen 

und italienischen Tagesgeschehen; diese Beiträge zeigen die politische, sozi-

okulturelle, wirtschaftliche und wissenschaftliche Realität der Schweiz insbe-

sondere unter dem Blickwinkel der bilateralen und grenzüberschreitenden 

Beziehungen zwischen der Schweiz und Italien." 

Befund Begründung 

schwach konform  

gem. § 4.2 

> 6 Prozent des Angebots erreichen die volle Konformität,  

und weitere 27 Prozent sind teilweise konform 

> ganze 67 Prozent nicht konforme Beiträge 

Publicom 2016 
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Ziff. 4.2 der LV definiert die redaktionelle Qualität von tvs über ein Schweizer Themenspektrum, 

welches Politik, Soziokultur, Wirtschaft und Wissenschaft umfasst. Sofern die Beiträge einen 

Schweizer Fokus aufweisen, erfolgt die Operationalisierung entlang dieser vier Themenbereiche, 

ergänzt durch die Kategorie "andere Themen" (Abb. 18). Alle übrigen thematischen Aspekte zur 

Schweiz werden darin eingeordnet, insbesondere Inhalte zu People, Wetter, Unfällen, Katastro-

phen, Verbrechen oder Sport. Alle Beiträge ohne schweizerischen Fokus fallen in die Residualka-

tegorie "Keine CH-Realität". 

 
Abb. 18: Hauptindikator: Schweizer Themenspektrum nach Hauptrubriken 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Zusammengenommen befindet sich ziemlich genau ein Drittel des tvs-Angebots innerhalb dieses 

definierten Schweizer Themenspektrums (Abb. 18). Beiträge zur Schweizer Politik machen 16 

Prozent aller Inhalte aus, gefolgt von Wirtschaft mit 10 Prozent, Soziokultur mit 6 Prozent und 

schliesslich Beiträgen zu wissenschaftlichen Aspekten aus der Schweiz, die nur noch rund ein 

Prozent erreichen.  

 

Erwartungsgemäss hat das geforderte Schweizer Themenspektrum in den Hauptrubriken "Qui 

Svizzera" und "Swissinfo" (mit jeweils 79%) sowie in "Qui Frontiera" (mit 62%) die höchsten 

Anteile am Gesamtaufkommen der Bereiche (Abb. 18). Bei letzterem fällt die vergleichsweise 

grosse Bedeutung von anderen Themen auf – die vermischten Meldungen belegen etwa ein 

Drittel der grenzüberschreitenden Rubrik. In den News spielt das Schweizer Themenspektrum mit 

34 Prozent eine wichtige, aber letztlich untergeordnete Rolle (ebenso in "andere Rubriken" mit 

40 Prozent). Für "Intratt. e cultura" (28% Schweizer Soziokultur), "Radio Monteceneri" (23%), 

"Qui Mondo" (12%) und "Qui Italia" (5%) sind Schweizer Themen ein Nebenschauplatz. 
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Abb. 19: Konformitätsindikator §4.2: Qualität 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Aufgrund der Vorgabe aus §4.2 LV wird der Konformitätsindikator "Qualität" durch Kombinati-

on der Hauptindikatoren zum Schweizer Themenspektrum, zum geografischen Fokus und zu 

grenzüberschreitenden Aspekten hergeleitet (Abb. 19). Zur vollen Konformität gelangen Beiträ-

ge, wenn sie das definierte Schweizer Themenspektrum bedienen und zusätzlich eine bilaterale 

Ausrichtung haben. Dies trifft auf lediglich 6 Prozent des tvs-Angebots zu. Die 27 Prozent teil-

weise konformen Beiträge thematisieren ebenfalls die "politische, soziokulturelle, wirtschaftliche 

und wissenschaftliche Realität der Schweiz", beinhalten aber keine bilaterale Aspekte. Die übri-

gen 67 Prozent aller tvs-Inhalte sind gemäss §4.2 LV nicht konform, denn sie thematisieren ent-

weder ein anderes Schweizer Thema (aus dem Bereich "Vermischtes"), oder sie betreffen keine 

Schweizer Realität (Abb. 19). 
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3.4.5. Barrierefreiheit für sensorisch behinderte Menschen (Ziff. 4.4)  

 
Konformitäts-Check #5: Ziff. 4.4 "Sensorisch behinderte Menschen"  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.4 

Barrierefreiheit 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Das Angebot von tvsvizzera.it wird in einer für sensorisch behinderte Men-

schen geeigneten Weise aufbereitet." 

Zusätzliche Vorgabe:  

Laut Richtlinie des Bundes21 müssen Websites des Bundes den Konformitäts-

bedingungen gemäss Standard WCAG 2.0 entsprechen und die Konformitäts-

stufe AA erreichen. 

Befund Begründung 

nicht konform  

gem. § 4.4 

 

> Gegenwärtig erreicht tvs bereits die Basiszugänglichkeit nicht (Konfor-

mitätsstufe A der WCAG 2.0) – geschweige denn die eingeforderte Stufe 

AA 

> Das Webangebot ist demnach nicht in einer "für sensorisch behinderte 

Menschen geeigneten Weise aufbereitet". Es ist somit klar nicht konform 

gemäss Ziff. 4.4 LV! 

Publicom 2016 

 

Im Auftrag von Publicom haben Experten der Stiftung "Zugang für alle", die selber von Behinde-

rung betroffen sind, das Angebot von tvs auf Accessibility geprüft. Viele Erkenntnisse decken sich 

mit Hürden, welche die (sensorisch unbeeinträchtigten) Publicom-Mitarbeiter bei der Nutzung 

von tvs genauso angetroffen haben (siehe u.a. Kap. 3.1). 

 

Die detaillierten Ergebnisse sind in einem 28-seitigen Bericht22 als Problemliste dokumentiert. Es 

werden auch konkrete Empfehlungen gegeben, wie die Probleme gelöst werden können. Das 

zusammenfassende Gutachten des CEOs der Stiftung zur tvs-Barrierefreiheit kann dem Anhang B 

entnommen werden. 

 

Wichtige Mängel im Detail: 

> Problematiken Webinhalte:  

– mangelnde Farbkontraste und Tastaturbedienbarkeit 

                                                   

 
21 Richtlinien des Bundes für die Gestaltung von barrierefreien Internetangeboten (P028), Ziff. 2.1 & 2.2 (2011) 

22 Der umfangreiche und illustrative Bericht mit dem "Quick-Test" der Barrierefreiheit von tvs wird dem BAKOM separat abge-
geben. 
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– Überschriften-Strukturen, die nicht der inhaltlich-logischen Struktur der Seiten entspre-

chen  

– Alternativtexte von Grafiken, bei Bedienelementen, welche nicht mittels Screenreader 

verständlich werden 

> Problematiken Videoinhalte (Zitat: "Hier gibt es leider grosse Probleme"):  

– Videoinhalte verfügen weder über Texttranskription, noch über Audiodeskriptionen oder 

Untertitel 

– Videoinhalte sind somit für Menschen mit Seh- bzw. Hörproblemen nicht zugänglich 

– Reine Audioinhalte konnten keine gefunden werden (analog Publicom) 

 

 
 

4. Fazit: Gesamtkonformität mit Leistungsvereinbarung 
 
4.1. Gesamtqualität: Konformitätsstufen anhand Ziff. 4.1 bis 4.3 
 
Konformitäts-Check #6: Gesamtqualität gem. Ziff. 4.1 bis 4.3   

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.1 bis § 4.3  

Gesamtqualität nach  

Konformitätsstufen 

§ 4.1, Ziff. 1: Geografische Reichweite 

§ 4.1, Ziff. 2: Schweizer Bezug und Bilaterales 

§ 4.1, Ziff. 3: Redaktionelle Eigenleistungen 

§ 4.2: Qualität 

§ 4.3: Quantität (qualitative Betrachtung) 

Befund Begründung 

Mangelhafte qualitative  

Gesamtkonformität  

gem. § 4.1 bis § 4.4 

> Lediglich ein Zehntel maximal oder hoch konforme Inhalte 

> Nur ein Drittel erfüllt Mehrheit (mind. 3/5) der LV-Vorgaben  

> Über 60 Prozent nur ergänzend, schwach oder minimal konform 

> Zwei Drittel ausserhalb relevantem Schweizer Themenspektrum 

> 45 Prozent kommen ganz ohne Schweiz aus 

> Keine Barrierefreiheit, weder Basisstufe noch Stufe AA 

Publicom 2016 
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Abb. 20: Konformitätsindikatoren zu Einzelanforderungen Leistungsvereinbarung (§4.1 bis §4.3) 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Das vorliegende Kapitel liefert eine Gesamtbeurteilung des tvs-Angebots aus qualitativer Sicht. 

Zu diesem Zweck wird jeder tvs-Beitrag, anhand der fünf Konformitätsindikatoren für die Einzel-

vorgaben (§4.1 bis §4.3 LV, siehe Übersichtsdarstellung in Abb. 20), in eine von sieben Konfor-

mitätsstufen überführt. Es resultiert ein Ranking der qualitativen Konformität, wobei Stufe A die 

maximale Konformität mit den LV-Vorgaben bedeutet, ein Beitrag aus Stufe B ist zwar geringer, 

aber immer noch hoch konform usw. Wird lediglich die unterste Stufe G erreicht, gilt ein Beitrag 

als minimal konform. Tabelle 2 und Abbildung 21 zeigen die Segmentierungskriterien und fassen 

die Gesamtkonformität des tvs-Angebots anhand der Anteile der sieben Stufen zusammen. 
 

Die Segmentierung in Konformitätsstufen zeigt, dass gerade etwa ein Drittel aller tvs-Inhalte 

mindestens drei von fünf Einzelanforderungen erfüllt (Tab. 2 / Abb. 21): Als erstes die rund 4 

Prozent Beiträge der Stufe A, welche maximale Konformität mit allen fünf Vorgaben erreichen. 

Inhalte der Stufe B sind qualitativ hochwertige Schweizer Eigenproduktionen, jedoch ohne bilate-

rale Aspekte. Sie machen 6 Prozent des gesamten Angebots aus und sind mit vier von fünf LV-

Vorgaben konform. Hinzu kommen die 23 Prozent Beiträge der Stufe D, die in der Regel mit drei 

Anforderungen Konformität herstellen (Schweizer Fokus, -Bezüge und -Themenspektrum). Sie 

sind jedoch meist übernommene Beiträge der Rubriken "News" und "Swissinfo" und kommen 

zudem grossmehrheitlich ohne bilaterale Aspekte aus.  

 

Die Inhalte der Stufen C, E, F und G behandeln – mit insgesamt 65 Prozent Anteil am tvs-

Angebot – allesamt Aspekte ausserhalb des relevanten Schweizer Themenspektrums (Tab. 2 / 

Abb. 21). Inhalte der Stufen F und G (mit 45% Anteil) blenden Schweizer Aspekte gänzlich aus. 
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Tab. 2 / Abb. 21: Segmentierung nach Konformitätsstufen gemäss Leistungsvereinbarung (§4.1 bis §4.3) 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Geografische Reichweite (§4.1/2) 

Schweiz/Italien  -   - - - 
nur Schweiz -     - - 
nur Italien /Internat. - - - - -   

Bilaterale Aspekte (§4.1/1)        

Schweizer Bezüge (Wissen/Sicht) (§4.1/1)        

Schweizer Themenspektrum (§4.2)        

Eigenleistungen (§4.1/3, §4.3) 

Schweiz/Italien  -  

  

- 

 nur Schweiz -   - 

nur Italien/Intern. - - -  

Fallbeispiele im Anhang F1 F2 F3 F4 F5 F6 F7 

Publicom 2016  
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Abb. 22: Konformitätsstufen gemäss Leistungsvereinbarung (§4.1 bis §4.3) 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Ein ansprechendes Konformitätsniveau erreichen lediglich die drei Hauptrubriken "Qui Svizzera" 

(75% Beiträge der Stufen A und B), "Swissinfo" (78% in Stufen A und D) sowie "Qui Fron-

tiera", mit 56 Prozent der Beiträge in den Stufen A und B (siehe Abb. 22). Bei "Qui Italia", "Qui 

Mondo", "Radio Monteceneri" und "Intratt. e cultura"23 wird hingegen ein grösserer Nachhol-

bedarf verortet.  

 

 

> Im Lichte der LV-Vorgaben attestiert Publicom dem tvs-Angebot mangelhafte Gesamt-

qualität, die beträchtliche Nachbesserungen erforderlich macht. tvs schafft es NICHT, 

ausreichende Konformität mit den Anforderungen §4.1 bis §4.4 der LV herzustellen! 

 

 

 

 

 

 

 

                                                   

 
23 Grauzone: Non-Beiträge und formal sehr mangelhafte/schwer decodierbare Inhalte  
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4.2. Quantität: Eigene Beiträge im Zeitverlauf (Ziff. 4.3)  
 
Konformitäts-Check #7: Ziff. 4.3  "Quantität"  

Konformitätsindikator Anforderungen 

§ 4.3 

Quantität 

Wortlaut Leistungsvereinbarung:  

"Das Angebot von Tvsvizzera.it umfasst neben angepassten Beiträgen 

aus anderen Quellen der SRG zwei bis drei eigene Beiträge pro Tag." 

Befunde nach Auslegungs-Varianten Begründung 

"streng": nicht konform  Minimalgrenze von 2 Beiträgen wird nie erreicht  

"ausgewogen": schwach konform  Immer im Grenzbereich, mit Ausschlägen in beide Richtungen  

"grosszügig": weitgehend konform  Seit Mitte 2015 mit wenigen Ausnahmen knapp konform 

"large": hoch konform  Durchgehende Konformität seit Anfang 2015  

Publicom 2016 

 

Im vorliegenden, letzten Abschnitt des Ergebnisteils wird die Konformität des tvs-Angebots an-

hand der quantitativen Vorgabe aus §4.3 der LV ausgewiesen. Beim Passus "zwei bis drei eigene 

Beiträge pro Tag" stellt sich die Frage, welche Eigenproduktionen als eigene Beiträge im Sinne 

der LV gelten sollen. Eine regulatorische Interpretation der LV ist nicht Aufgabe von Publicom. 

Deshalb wird die Konformität im Zeitverlauf in der Folge mittels vier Auslegungs-Varianten an-

geboten. Diese basieren auf vier unterschiedlichen Definitionen des Begriffs "eigene Beiträge" 

und zeigen so eine "strenge" bis "large" Anwendung der quantitativen Konformität gem. §4.3:  

 

> "streng" – entspricht 3 Prozent des tvs-Angebots (Abb. 23) 

konform sind nur CH/IT-Eigenleistungen, inkl. Schweizer Bezüge (Wissen/Sicht) und bilaterale 

Aspekte, zudem aus dem relevanten Schweizer Themenspektrum 

> "ausgewogen" – entspricht 9 Prozent des tvs-Angebots  

konform sind zusätzlich themenrelevante Schweizer Eigenleistungen mit Schweizer Bezügen, 

aber ohne bilaterale Aspekte 

> "grosszügig" – entspricht 12 Prozent des tvs-Angebots  

konform sind sämtliche Schweizer Eigenleistungen, auch ohne Schweizer Themenrelevanz und 

ohne Bilaterales 

> "large" – entspricht 23 Prozent des tvs-Angebots  

konform sind sämtliche eigenen Beiträge, auch solche mit Fokus Italien oder International 
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Abb. 23: Vierstufige Konformitäts-Auslegung für "eigene Beiträge" (§4.3) 
Anteile am Gesamtaufkommen (1.1.14 bis 31.1.16, n=16'903) 
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Abb. 24: Eigene Beiträge im Zeitverlauf – abgestuft nach Konformitäts-Auslegung (§4.3) 
Tages-Mittelwerte pro Kalenderwoche (1.1.14 bis 31.1.16, n=661 bis 4'144, nur Beiträge mit Eigenleistung) 
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Anhand des Konformitäts-Trends vom 1. Januar 2014 bis 31. Januar 2016 wird deutlich, dass die 

vier unterschiedlichen Auslegungen der LV einen massgeblichen Effekt auf die quantitative Ge-

samtkonformität von tvs haben (Abb. 24). Wird die Vorgabe von §4.3 "streng" angewandt – nur 

bilaterale Erstproduktionen gelten als konform – so steigen die Tagesmittelwerte pro Kalender-

woche nie über die geforderte Minimalgrenze von 2 täglichen Beiträgen (Abb. 24). Bei der 

"ausgewogenen" Interpretation (inkl. themenrelevante Schweizer Eigenleistungen, ohne Bilatera-

les) bewegt sich das tvs-Angebot stets hart an den Konformitätsgrenzen, mit Ausschlägen dar-

über und darunter.  
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Bei einer "grosszügigen" Auslegung der LV (alle Schweizer Eigenleistungen) erfüllt tvs die quan-

titative Anforderung je länger desto besser, in den letzten Monaten wird Konformität mit §4.3 

zumeist knapp hergestellt. In der "largen" Variante (alle eigenen Beiträge) erfüllt das tvs-

Angebot die quantitative Vorgabe gar mit einer relativ komfortablen Marge. 

 

 

> Die quantitative Vorgabe von 2 bis 3 täglichen Beiträgen wird nicht durchgehend ein-

gehalten. Publicom attestiert tvs lediglich schwache Konformität gem. §4.3 der LV! 

(Basis: Variante "ausgewogen": themenrelevante Eigenleistungen Schweiz/Italien und Schweiz) 

 

 

4.3. Schlusswort aus Publicom-Sicht 
 

Die vorangegangenen Erläuterungen stellen dem tvs-Angebot kein befriedigendes Zeugnis zur 

Konformität mit den Vorgaben der LV aus. Losgelöst von diesen regulatorischen Anforderungen 

gibt es eine zweite Ebene, nämlich die Leistungserwartungen der Nutzer an ein Webangebot. 

Diese qualitative Beurteilung aus Kommunikationssicht ist ein Kernanliegen von Publicom, und 

auch diesbezüglich muss für tvs ein wenig erbauliches Fazit gezogen werden:  

 

Einerseits punktet die Plattform durch eine gewisse Vielfalt, sie wirkt frisch und lebendig, und sie 

bietet durchaus interessanten und auch relevanten Content. Auf der anderen Seite hat das tvs-

Angebot schwerwiegende inhaltliche, formale und technische Mängel, welche insgesamt die 

Zugänglichkeit für den Nutzer über Gebühr erschweren (siehe Kap. 3.1). Besonders eklatant sind 

dürftige oder fehlerhafte Orientierungsleistungen. tvs macht es dem User oft schwer, einen vor-

gefundenen Inhalt richtig einzuordnen. Dies liegt zum einen an der flachen Seitenstruktur und 

Content-Hierarchie. Häufig trifft der Nutzer auf Missverständliches oder Irreführendes, ein roter 

Faden ist kaum spürbar. In vielen Fällen wird zudem die angemessene inhaltliche oder journalisti-

sche Einbettung von Beiträgen vermisst. So werden wichtige handwerkliche Grundsätze, wie z.B. 

die Quellentransparenz, konsequent missachtet. 

 

Hinzu kommen Schwächen bei der inhaltlichen und formalen Aufbereitung einzelner Beiträge, 

beträchtliche technische Defizite (Barrierefreiheit, Scheinrubriken, Suchfunktion, wenig intuitive 

Navigation) und weitgehend fehlende Interaktionsmöglichkeiten. 

 

 

> Aus Kommunikationssicht liegen im tvs-Angebot grosse Potenziale brach. Einige ekla-

tante Fehlleistungen erfordern unmittelbare Nachbesserungen! 
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Anhang A: Dossier Fallbeispiele 
 

A1: Konformitätsstufen gemäss Ziff. 4.1 bis 4.3 
 

F1 Stufe A: maximal konform 

www.tvsvizzera.it/radio-monteceneri/Fermoimmagine/E-Maroni-riscoprì-il-modello-svizzero-dei-Cantoni-

6721378.html 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> CH/IT-Eigenleistung vorhanden 

> CH-Bezüge vorhanden 

> CH-Themenrelevanz gegeben 

> Bilaterales vorhanden 
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F2 Stufe B: hoch konform 

www.tvsvizzera.it/qui-svizzera/Svizzera-picco-di-richieste-dasilo-6724948.html 

 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> CH-Eigenleistung vorhanden 

> CH-Bezüge meistens vorhanden 

> CH-Themenrelevanz gegeben 

> Bilaterales nicht vorhanden 
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F3 Stufe C: ausreichend konform 

www.tvsvizzera.it/radio-monteceneri/Loris-e-Cal/Uomo-gentiluomo-6543367.html 

 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> CH-Eigenleistung vorhanden 

> CH-Bezüge meistens vorhanden 

> CH-Themenrelevanz nicht gegeben 

> Bilaterales vorhanden 
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F4 Stufe D: Basis-konform (mit korrespondierendem swissinfo-Beitrag) 

www.swissinfo.ch/ita/elezione-del-governo-svizzero_una-nuova-formula-di-concordanza-tra-i-maggiori-

partiti-/41822552 

www.tvsvizzera.it/swissinfo/Una-nuova-formula-di-concordanza-tra-i-maggiori-partiti-6545911.html und 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> CH-Eigenleistung nicht vorhanden 

> CH-Bezüge meistens vorhanden 

> CH-Themenrelevanz gegeben 

> Bilaterales nicht vorhanden 
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F5 Stufe E: schwach konform (mit korrespondierendem RSI-Beitrag) 

www.tvsvizzera.it/news/mondo/Rapito-Hannibal-Gheddafi-in-Libano-6570529.html 

www.rsi.ch/news/mondo/Rapito-Hannibal-Gheddafi-in-Libano-6570526.html 

 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> Eigenleistung nicht vorhanden 

> CH-Bezüge vorhanden 

> CH-Themenrelevanz nicht gegeben 

> Bilaterales meistens nicht vorhanden 
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F6 Stufe F: ergänzend konform  

www.tvsvizzera.it/attualita/Rifugiati-tutti-contro-Angela-Merkel-6721726.html 

 

 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> IT/Internat.-Eigenleistung 

> CH-Bezüge nicht vorhanden 

> CH-Themenrelevanz nicht gegeben 

> Bilaterales nicht vorhanden 
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F7 Stufe G: Minimal konform (mit korrespondierendem RSI-Beitrag) 

www.rsi.ch/news/mondo/Migliaia-sul-confine-macedone-6972185.html 

www.tvsvizzera.it/news/mondo/Migliaia-sul-confine-macedone-6972188.html 

 

 
 

Kurzbeschreibung der Codierung 

 

> Eigenleistung nicht vorhanden 

> CH-Bezüge nicht vorhanden 

> CH-Themenrelevanz nicht gegeben 

> Bilaterales nicht vorhanden 
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A2: Inhaltliche Mängel und Problemfälle  
 

Im Folgenden werden für vorgefundene Mängel frappante Beispiele dargestellt, die einen noch 

prägnanteren Überblick über die schwache Erfüllung der Leistungsvereinbarung liefern. Die Be-

spiele erstrecken sich über inhaltliche, handwerkliche und technische Mängel. 

 

F8  Unklare Rubriken 

Jukebox (www.tvsvizzera.it/intrattenimento-e-cultura/jukebox) 

 

 

 

 

Beschreibung 

Lose Sammlung von musikalischen RSI-Videobeiträgen vermutlich italienischer Künstler. 

 

Probleme 

Keine Beschreibung der Rubrik, Beiträge werden in loser Reihenfolge gezeigt, unklare Abgrenzung zur 

Rubrik "Musica Pop", Aktualität der Rubrik ist fraglich. 

 

Typische Merkmale 

Schwache Beschreibung der Inhalte, schwierige thematische Einordnung, veraltete/tote Rubrik. 
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F9 Unterscheidung zwischen Archivbeiträge und Aktualität 

Musica Classica (www.tvsvizzera.it/intrattenimento-e-cultura/musica-classica/) 

 

Beschreibung 

Konzertausschnit-

te der Orchestra 

della Svizzera 

Italiana (OSI). 

Aufgenommen 

zwischen 2007 

und 2013. 

 

Probleme 

Unklare zeitliche Einordnung älterer und neuerer Beiträge, unklare örtliche Einordnung (gemäss Beschrei-

bung Lugano und/oder Bellinzona). Unklare thematische Einordnung und schwache Beischreibung für das 

Zielpublikum. 

 

Typische Merkmale 

Schwache Beschreibung der Inhalte, schwierige thematische Einordnung, veraltete/tote Rubrik. 
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F10 Schwierige Rubriken-Einordnung, "tote" Rubriken 

Gli Svizzeri (www.tvsvizzera.it/qui-svizzera/gli-svizzeri/) 

 

Beschreibung 

Beinhaltet  

SRF-Serie "Die 

Schweizer" und 

einige, kaum 

personenbezoge-

ne Beiträge zu 

CH-Geschichte. 

 
Probleme 

Unklarer Kontext, als primäre Unterrubrik von "Qui Svizzera" anhand Rubrikenstruktur und -bezeichnung. 

"Gli Svizzeri" ist eigentlich interessante Etikette mit grossem Potenzial für personenbezogene News und 

Hintergründe. Für Zielpublikum jedoch verwirrend und falsche Hoffnungen weckend, da kein Aktualitätsbe-

zug (letzter Eintrag Juni 2015). 

 

Typische Merkmale 

Schwierige Einordnung, verwirrende/flache Menu-/Rubrikenstruktur, veraltete/tote Rubrik. 
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F11 Unklares Rubriken-Konzept und -Umsetzung 

Radio Monteceneri (www.tvsvizzera.it/radio-monteceneri/) 

 

Beschreibung 

Sammelsurium, das 

als "Blog- und 

Kommentarrubrik" 

für italienischspra-

chiges Publikum 

vorgestellt wird. 

 

 

 

Probleme 

Völlig fehlender roter Faden, schwierige thematische Einordnung von Untergefässen und Artikeln. Stellt sich 

letztlich als Sammelbecken für unterschiedlichste Content-Lieferanten und Gastautoren heraus. "Blogs" 

ohne Kommentarfunktion. 

 

Typische Merkmale 

Unklare / nicht vorhandene Einbettung in das Angebots-Konzept, verwirrende Bezeichnung. 
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A3: Formale und journalistisch-handwerkliche Mängel 
 

F12 Mängel bei der Beitrags-Aufbereitung 

Hypercorsivi (www.tvsvizzera.it/radio-monteceneri/Hypercorsivi/) 

 

Beschreibung 

Kolumne von Massimo 

Donelli zu hauptsächlich 

italienischen Themen ohne 

Schweizer-Bezug mit einer 

Hyperlinksammlung zu 

Quellen/weiterführenden 

Artikeln. 

 

Probleme 

Erschwerte Lesbarkeit: 

überlang, extremer Flatter-

satz, Kursivschrift, keine 

Zwischentitel, verwirrende 

Hyperlinks, schwache Kon-

traste. 

Keine Kommentarfunktion 

trotz Blog-Charakteristik 

 

Typische Merkmale 

Erschwerte Lesbarkeit, 

schwierige thematische 

Einordnung, keine 

Rubrikenbeschreibung 

 

 



 

 

 

54 

F13 Quellentransparenz (diverse Fallbeispiele/Ausschnitte) 

 

Ausschnitt 1: Quelle im Fliesstext 

 
 

 

Ausschnitt 2: Quelle am Ende des Beitrages ohne 

Journalistenherkunft 

 

 

 

 

 

Beschreibung 

Inkonsistente Quellenangaben. 

 

Probleme 

Quellen werde oft keine Angegeben, bei über-

nommenen Beiträgen werden sie teilweise mitko-

piert, teilweise werden die Quellen unter dem Titel, 

manchmal am Artikelende angegeben. 

 

Typische Merkmale 

Mangelhafte Quellenangabe, oft unklare Herkunft 

des Beitrags und/oder des Journalist. 
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Ausschnitt 3: Quelle am Ende des Beitrages mit 

Journalistenherkunft (alaNEWS)  

 
 

 

Ausschnitt 4: Quelle unter dem Beitragstitel 
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F14 Non-Beiträge 

Jukebox (http://www.tvsvizzera.it/intrattenimento-e-cultura/jukebox) 

 

Beschreibung 

Video-Ausschnitte aus Musiksendungen RSI 

 

Probleme 

Völlig fehlende Einbettung. Was bedeutet 3/4 (es 

gibt auf der Übersichtsseite weder ein 1/4, 2/4 noch 

4/4)? Weshalb wurde durch die Redaktion dieser 

Ausschnitt ausgewählt? Wer ist Gianmaria Testa? 

Der Sänger? Moderator einer Sendung? Redaktor?  

 

Typische Merkmale 

Kein redaktioneller Text, kein journalistischer Bei-

trag, keine redaktionellen Orientierungsleistungen 
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F15 Unklare Videoherkunft 

Eingebettete RSI-Videobeiträge 

 

 
 

Beschreibung 

Betrifft in Beiträge eingebettete Videos von der RSI-Videoplattform. 

 

Probleme 

Eingebettete Videos erscheinen immer als "Video tvsvizzera.it RSI". Oft handelt es sich nicht um Eigenbei-

träge, sondern um Ausschnitte bspw. aus dem Telegiornale. 

 

Typische Merkmale 

Mangelhafte Quellenangabe, oft unklare Herkunft des Videobeitrages. 
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A4: Technische Mängel und Hürden 
 

F16 Newsticker tvs und RSI 

Startseite (www.tvsvizzera.it) 

 

0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschreibung 

Newsticker von RSI wird auch auf Startseite von tvsvizzera.it eingeblendet. Hat über 70% am tvs-

Beitragsaufkommen. 

Probleme 

Newsticker wird nicht als Fremdquelle angegeben. Beiträge werden alle automatisch von RSI.ch über-

nommen und in die Scheinrubrik "News" eingefügt. 

Typische Merkmale 

Mangelhafte Quellenangaben, unklare Herkunft der Beiträge, wenig intuitive Navigation. 
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F17 Bruchstückhafte, unfertige Übersichtsseiten ("Scheinrubrik") 

News (www.tvsvizzera.it/news) 
 

 

Beschreibung 

Meldungen erscheinen in 

Newsticker auf tvs-

Startseite und werden in 

Scheinrubrik News abge-

legt. Klick auf Rubriken-

Spitzmarke der Beiträge  

führt dennoch zu dieser 

verwirrenden  Seite. 

 

 

 
Probleme 

Rubrik News ist technisches Artefakt, über Navigation zu Recht nicht ansteuerbar. Nutzer gelangt trotz-

dem leicht auf die Seite. Offenbart ungenutztes Potenzial eigentlich vorhandener, aber nicht genutzter 

News-Unterrubriken (Mondo, Confederazione, Regionale, Economia usw.) 

 

Typische Merkmale 

Schlecht durchdachte Seitenstruktur, wenig intuitive Navigation, mangelhaft verlinkte Elemente 
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F18 Nur über Hauptseite auffindbare Rubriken 

Speciali (www.tvsvizzera.it/speciali, auch: www.tvsvizzera.it/swissinfo) 

 

 

Beschreibung 

Rubriken können teilweise über die Seitennavigati-

on nicht erreicht werden. 

 

Probleme 

Vereinzelte Unterrubriken können nur über die 

Startseite unter "Speciali" gefunden werden. 

 

Typische Merkmale 

Wenig intuitive Navigation, schlecht verlinkte The-

men und Artikel. 

 
 

F19 Unauffindbare Rubriken 

Expo 2015 (www.tvsvizzera.it/expo2015/) 

 

 

Beschreibung 

Gewisse Rubriken erscheinen teilweise weder auf 

der Startseite, noch unter Speciali. 

 

Probleme 

Grosse Rubriken wie Expo 2015 inkl. Unterrubriken 

wie "Bibi e Babo", "I Padiglioni" und "Scampagna-

ta al Expo" sind mit der normalen Navigation un-

auffindbar. 

 

Typische Merkmale 

Wenig intuitive Navigation, schlecht verlinkte The-

men und Artikel. 
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F20 Schlechte Suchfunktion 

Suchresultate zu «Expo 2015» 

 

 

Beschreibung 

Suchfunktion findet Resultate nicht. 

 

Probleme 

Die unauffindbare Rubrik Expo 2015 kann auch 

nicht über die Suchfunktion gefunden werden. 

Ergebnisse weichen krass von der Suche ab. 

  

Typische Merkmale 

Schlechte Unterstützung zur wenig intuitiven Navi-

gation, schlechte Übersicht der Suchresultate (es 

fehlen zusammenfassende Ergebnisse). 
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Anhang B: Gutachten Barrierefreiheit 
 

 


